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Aufrufe Som mation»
Der allfällige Inhaber des nachgenannten Schuldbriefes wird hiermit

aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist dem Unterzeichneten vorzulegen,
ansonst dessen Kraftloserklärung erfolgt

Titel: Schuldbrief vom .28. Dezember- 1025. .per Fr. 5000. Gläubiger:
Studer Albert, Alberts sei., Negoziant, in Hägendorf. Schuldner: Peier Albert,
Alois sei., in Rickenbach. Grundpfand: Liegenschaft, Grundbuch Rickenbach

Nr. 232. (W 386*)

Olten, den 6. November 1941.

Der Amtsgeriehtspräsident von Olten-Gösgen:
Dr. Alph. Wyss.

Kraftloserklärungen Annulations
La Pretura di Bclliuzona con decreto odierno ha dichiarato annullato il

foglio principale di nove obbligazioni da fr. 500 l'una, dal n° 20231 al 20239,
del prestito 4% Cantone Tieino consolidato redimibile 1912, serie V.
Il Dipartimento cantonale delle Finanze rilascerà un duplicato dei titoli
annullati. (W 387)

Per la Pretura di Bellinzona:
L. Bornio Conf., segretario-aggiunto.

Handelsregister Registre än commerce Registro di commercio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Zürich Zuricb Zurìgo
Pharmazeutische Spezialitäten. 1941. 4. November.

Mediiabor G. m. b. H., in Zürich (SHAB. Nr. 48 vom 26. Februar 1941,
Seite 395), Fahrikation von und Handel in pharmazeutischen Spezialitäten.

Eugen Lang hat seine Stammeinlage von Fr. 10 000 an Dr. Alois
Herrmann, von Baar (Zug), in Zürich 2, abgetreten, womit er als
Gesellschafter ausgeschieden ist. Die Statuten wurden durch Beschluss der
Gesellsch.'ifterversamrrilung vom 28. Oktober 1941 entsprechend revidiert.
Eine weitere Aenderung der Statuten berührt die bisher eingetragenen
Tatsaehen nicht.

4. November. « Aghln », Aktiengesellschaft für Handels- und Industrie-
Unternehmungen, in Zürich (SHAB. Nr. 54 vom 6. März 1937, Seite 542).
Alfred Jucker ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
Ist erloschen. Neu wurde als einziges Verwaltungsratsmitglied mit
Einzelunlcrschrift gewählt Roger Bachmann, von Brenzikofen (Bern) und Chézard-'
St-Martin (Neuenburg), in Zürich.

4. November. Baugesellschaft zum Tobelhof, Genossenschaft, in
Zürich (SHAB. Nr. 61 vom 14. März 1935, Seite 665). Arthur Baumann,
Hanibal Naef, Sigurd Oberländer und Emil Tschumi sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Neu wurde als
einziges Vorstandsmitglied mit Einzeluntersehrift gewählt Julius Aeberli,
von Aeugst a. A., in Zürich. Das Geschäftslokal wurde verlegt nach Löwenstrasse

26, in Zürich 1.

4. November. Genossenschaft Migros Zfirich, in Zürich (SHAB.
Nr. 193 vom 19. August 1941, Seite 1629). Die Verwaltung hat als Direktor
mit Kollektivunterschrift ernannt Arnold Suter, von Wetzikon, in Zollikon,
und Kollektivprokura erteilt än Emil Angst, von und in Zürich; Franz

Würth, von Lichtensteig (St.Gallen), in Zürich, und Werner Frey, von
Wädenswil, in Zürich. Die Genannten zeichnen unter sich koUektiv zu
zweien.

Kopfbedeckungen usw. 4. November. Hungerbühler & Co.,
Kommanditgesellschaft, in Zürich (SHAB. Nr. 284 vom 4. Dezember 1937,
Seite 2676), Modes en gros usw. Die unbeschränkt haftende Gesellschafterin
Sophie Hungerbühler geb. Siegenthaler ist infolge Todes ausgeschieden.
Der Kommanditärprokurist Bruno Hungerbühler führt an SteUe der
Kollektivprokura nunmehr Einzelprokura. Die Firma verzeigt als
nunmehrige Geschäftsnatur Fabrikation von Kopfbedeckungen, Bekleidungen,
Muff- und Fantasietaschen.

Baumwollweberei. 4. Noveinber. Schweizer & Co. In Liq.,
Kollektivgesellschaft, in Elgg (SHAB. Nr. 175 vom 29. JuU 1936, Seite
1842), BaumwoUweberei. Die Unterschrift des Gesellschafters und
Liquidators Robert Stieger ist infolge Todes erloschen. Neu wurde als Liquidator

mit Einzeluntersehrift ernannt Hans Gmünder, von Appenzell, in
Sirnach.

4. November. Schweizerische Rückversicherungs- Gesellschaft
(Compagnie Suisse de Réassurances) (Swiss Reinsuranee Company) (Compagnia
Svizzera di Riassicurazioni) (Compania Sulza de Reaseguros),
AktiengeseUschaft, in Zürich (SHAB. Nr. 173 vom 26. JuU 1941, Seite 1454).
Der Verwaltungsrat ernannte die bisherigen stellvertretenden Direktoren
Dr. Paul Guggenbühl und Dr. Pünio Pessina zu Direktoren. Diese führen
wie bisher Kollektivunterschrift. ' Die Unterschrift von Dr. Florian Eggenberger

ist erloschen. ¦

4. November. Europäische Allgemeine Rückversicherungs-Gesellschaft
In Zürich (Compagnie Européenne Générale de Réassurances de Zurich)

¦ (European General Reinsuranee ' Company of Zürich), Aktiengesellschaft,
fön Zürich '(SHAB. NT. 179 Will 20. Juli IM», Htìie Ì4Ù4}. Dw Vti

waltungsrat ernannte die bisherigen stellvertretenden Direktoren Dr. Paul
Guggenbühl und Dr. Plinio Pessina zu Direktoren.' Diese führen weiterhin
Kollektivunterschrift. Die Unterschrift von Dr. Florian Eggenberger ist
erloschen.

Bakterienpräparate usw. 4. November. Veterinaria A.-G., in
Zürich (SHAB. Nr. 146 vom 25. Juni 1940, Seite 1145), Bakterienpräparate
usw. Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura erteilt an Hans Boller, von
Egg (Zürich) und Basel, und an Hedwig Padrutt geb. Jösslin, von Pagig
(Graubünden) und Zürich, beide in Zürich.

Wagendecken, Säcke. 4. November. Inhaber der Firma P.
Bachmann, in Zürich, ist Paul Bachmann-Oberholzner, von Strengelbach
(Aargau), in Zürich 3. Vertretungen in Wagendecken und Handel in
Säcken. Buckhauserstrasse 35.

Damenmodegéschâf t. 4. November. Inhaber der Firma A. Michel
in Zürich, ist AUred Micheli von Unterseen (Bern), in Zürich 2.
Damenmodegeschäft. Limmatquai 94.

Seifenfabrikation. 4. November. Inhaber der Firma Ed.
Kaufmann, in Zürich, ist Eduard Käufmann, von Gränichen (Aargau), in
Zürich 4. SeUenfabrikation. Herbartstrasse 5.

Bern Berne Berna
Bureau Bern

Feuerschutzartikel usw. 1941. Ii November. « Fegawerk
Dr. Steck (Usine Fega Dr. Steck) », Fabrikation von und Handel mit
sämtlichen Artikeln für das Feuerschutz-, Gasschutz- und Rettungswesen sowie
verwandten Artikeln, Geräten und Apparaturen, mit Hauptsitz in Zürich
(SHAB. Nr. 250 vom 24. Oktober 1941, Seite 2118). Der Inhaber Dr. Kurt
Steck, von Bern, in Zürich, hat unter der Firma Fegawerk Dr. Steck,
Filiale Bern (Usine Fega Dr. Steck, Sueeursale de Berne), in Bern, eine
Zweigniederlassung eröffnet. Fabrikation von und Handel mit
sämtUchen Artikeln für das Feuerschutz-, Gasschutz- und Rettungswesen sowie
verwandten Artikeln, Geräten und Apparaturen. Die Filiale wird einzig
vertreten durch die Unterschrift des Fiimainhabers. Laupenstrasse 12d.

Bäckereien, Konditoreien, Grossküchen usw. S.No¬
vember. Inhaber der Firma Ad. P. Wüthrich, in Bern, ist AdoU Paul
Wüthrich allié Schärer, von Trub, in Bern. Spezialgeschäft für
Einrichtungen von Bäckereien, Konditoreien, Grossküchen, Gewerbe und
Industrie. Dahliaweg 16.

Liegenschaften. 3. Noveinber. Unter der Firma Hänni &
Chevalier, im Liebefeld zu Köniz, haben Karl Hänni, von Köniz, im Liebefeld

zu Köniz, und Charles EmUe Chevalier, von und in Moutier (Bern),
eine KoUektivgeseUschaft eingegangen, welche am 1. November 1941
ihren Anfang nahm. Diese wird verpflichtet durch die Kollektivunterschriften

der beiden Gesellschafter. Handel und Vermittlung in
Liegenschaften. Schwarzenburgstrasse 119.

4. November. In der AktiengeseUschaft unter der Firma Vercelli A. G.
Carrosserie & Spritzwerk, in Bern (SHAB. Nr. 151 vom 1. JuU 1938,
Seite 1466), ist die Einzelprokura der Elise VerceJU erloschen.



2238 N° 262 7. XI. 1941

4. November. Genossenschaft Verlag Frei wirtschaftlicher Schriften, mit
Sitz in Bern (SHAB. Nr. 227 vom 28. September 1934, Seite 2685).
In der Generalversammlung vom 14. September 1940 haben die Genossenschafter

die Statuten revidiert und den Vorschriften des neuen Obligationenreehtes

angepasst. Die bisher publizierten Tatsachen haben dadurch
folgende Aenderungen erfahren : Die Genossenschaft bezweckt die Förderung
der freiwirtschaftÜchen Bewegung durch Herausgabe grundlegender
freiwirtschaftlicher Werke, Werbeschriften und der vom Schweizer Frei-
wirtschaftsbund offiziell anerkannten Zeitungen und Zeitschriften. Die
MitgUeder sind zur Erwerbung mindestens eines Anteilscheines von Fr. 50

verpfUehtet. Für die VerbindUchkeiten haftet nur das Genossenschafts-
vermögen. Die persönUche Haftbarkeit der MitgUeder ist ausgeschlossen.
Die Mitteüungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief oder in der frei-
wirtschaftlichen Presse; alle gesetzUch vorgeschriebenen Bekanntmachungen

im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt. Dr. Ewald Jung, Präsident,
und E. Johann SchaUer, Gesehäftsführer, sind infolge Demission aus der
Verwaltung ausgeschieden, und deren UnterschrUten sind erloschen. Neu
in die Verwaltung wurden gewählt: Ernst Zbinden, von Guggisberg, in
Wabern zu Köniz, als Präsident; Max Boss, von SigriswU, in Bern, als
Vizepräsident; Walter Wirz, von Hombrechtikon, in Bern, als Mitglicd,
und Friedrich Salzmann, von Eggiwü, in Bern, als Geschäftsführer. Der
Präsident oder der Vizepräsident führen mit einem weiteren Verwaltungsmitglied

kollektiv die UnterschrUt. Nunmehriges Geschäftsdomizil:
Sehwarztorstrasse 76, Bern.

4. November. Brauereiverband Bern, Genossensehaft mit Sitz in
Bern (SHAB. Nr. 239 vom 12. Oktober 1934, Seite 2822). In der
ausserordentüchen Generalversammlung vom 8. September 1941 wurden die
Statuten in Anpassung an die Bestimmungen des neuen Obligationen-
rechtes revidiert und dabei folgende Aenderungen der publizierten
Tatsachen beschlossen : Die Pubükationen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Müllerei, Futtermittel. 4. November. Die Einzeifirma Walter

Weber, Müllerei und Futtermittelhandlung mit Sitz in Ried, Gemeinde
Lauperswil (SHAB. Nr. 114 vom 17. Mai 1938, Seite 1103), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Liegensehaftsvermittlung usw. 4. November. Die Einzeifirma

Christ. Blatter, kommissionsmässige Liegenschafts- und
Stellenvermittlung und Basler Mobiliarversicherungsagentur, mit Sitz in Langnau

i.E. (SHAB. Nr. 175 vom 24. Juli 1914, Seite 1289), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Liegenschafts- und Stellenvermittlung, Versieherungen.
4. November. Inhaber der EinzeUirma Friedrich Blatter, mit Sitz in

Langnau i. E., ist Friedrich AUred Blatter, des Christian, von Habkern,
in Langnau i. E. Liegenschafts- und Stellenvermittlung, Basler Mobiliar-
Versicherungsagentur. Hohgantweg.

Luzeru Lucerne Lucerna
1941. 3. November. Kinotheater CAPITOL A. G. Luzern, Aktiengesellschaft

mit Sitz in Luzern (SHAB. Nr. 268 vom .16 November 1937, Seite,,
2534). Diese GeseUsehäft hat an der Generalversammlung vom 12.
Dezember 1940 die Auflösung besehlossen; die Firma ist naeh bereits
durchgeführter Liquidation erloschen. '

Zeitung. 4. November. Echo vom Eminenstrand A. G.,
AktiengeseUschaft mit Sitz in Wolhusen (SHAB. Nr. 214 vom 13. September
1927, Seite 1636), Herausgabe einer Zeitung für Wolhusen und die umliegm-
den Ortschaften. Diese Gesellschaft hat an der Generalversammlung vom
16. Oktober 1941 die Auflösung beschlossen; die Firma ist nach bereits
durchgeführter Liquidation erloschen.

Parfümerie, Corsets usw. 5. November. Rösy Steffen,
Vertrieb von Parfümerie- und Toiletteartikeln sowie Corsetverk;iuf, in
Luzern (SHAB. Nr. 99 vom 29. April 1938, Seite 960). Das Geschàru-
domizil befindet sieh Zentralstrasse 18.

Zug Zoug Zugo
Mereerie, Bonneterie usw. 1941. 27. Oktober. DieFirma Ed. Spörri-

Schwelzer, z. Adler, in Zug, Mereerie-, Bonneterie-, Kurz- und Spielwaren
(SHAB. Nr. 345 vom 17. August 1906, Seite 1378), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die « Spörri
AktiengeseUsehaft Zug, vormals Ed. Spörri- Schweizer », in Zug.

Unter der Firma Spörri Aktiengesellschaft Zug, vormals Ed. Spörrl-
Schweizer hat sich mit Sitz in Zug eine Aktiengesellschaft gegründet.
Die Statuten sind am 20. Oktober 1941 festgestellt worden. Die Geseüschaft
bezweckt den Erwerb und den Werterbetrieb des zuletzt unter dem Namen
«Ed. Spörri- Schweizer, z. Adler» in Zug bestehenden Handelsgeschäftes,
d. h. den Handel in Mereerie-, Bonneterie-, Textil- und Kurzwaren, Modes
und Spielwaren. Die Gesellschaft kann Zweiggeschäfte errichten und sieh
an Unternehmungen mit gleichem oder ähnUchen Geschäftszweck beteiUgen.

Sie kann den Erwerb, Verkauf und die Verwaltung von Liegenschaften,
in denen sie eine geschäftliche Tätigkeit ausübt, in den Geschäftsbereich

einbeziehen. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 80 000 und ist
eingeteUt in 80 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000. Das Aktienkapital

ist durch Sacheinlagen voU einbezahlt. Die Gesellschaft übernimmt
von den Erben des ehemaligen Firmainhabers Ed. Spörri- Schweizer,
z. Adler, in Zug, das Handelsgeschäft gemäss Uèbernahmevertrag vom
20. Oktober 1941 mit Aktiven von Fr. 85,487.85 und die Passiven von
Fr. 5487.85 gemäss Bilanz vom 31. Dezember 1940 im Werte und zum
Preise von Fr. 80 000 gegen Uebergabe von 80 voll überierter Aktien der
Gesellschaft. Die 10 Gründer erhalten je einen Gründeranteilsehein, der
auf den Namen lautet, unübertragbar ist, und berechtigt, im doppelten
Werte einer Aktie am Reinertrag und einer alUälügen Liquidation
teilzunehmen. Der Genusswert eines Gründeranteilscheines ist dem
Dividendenanteil und dem LiquidationsanteU zweier Aktien gleichgesteUt. Die
Einberufung der Generalversammlung erfolgt durch eingeschriebenen Brief
oder Zustellung gegen Bescheinigung an aUe im Aktienbuch eingetragenen
Aktionäre. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 2 3 Mitgüedern. Es gehören
ihm an: Karl Spörri, von Reichenburg, in Bern, Präsident; AUred Spörri,
von Reichenburg, in Zug, und Elsa Spörri, von Reichenburg, in Zug. Die
MitgUeder des Verwaltungsrates führen je zu zweien Kollektivunterschrift.
Domizil: Neugasse 29.

3. November. Gesellschaft .für Verlag von wissenschaftlichen Werken
(Soeiété d'Editions d'ouvrages scientifiques), in Z u g (SHAB. Nr. 71

vom 27. März 1940, Seite 562). Aus dem Verwaltungsrat ist Alfred
Jucker ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

3. November. Unter der Firma Salvatorianer- Kolleg Gottschalkenberg
hat sich mit Sitz in Menzingen ein Verein gegründet, dessen Statuten
am 12. September 1941 festgesteUt worden sind. Der Verein bezweckt
in erster Linie den Betrieb einer Schule zur HeranbUdung junger
Priesteramtskandidaten. Speziell will er auch unbemittelten, jungen Leuten <'ie

zum Priesteramte notwendigen Studien ermöglichen. Als Mittel zur
Erreichung des Vereinszweckes sollen dienen: a) Reinertrag aus dem Weiterbetrieb

des auf Gottschalkenberg befindlichen Passantenrestaurants;
b) freiwillige Zuwendungen der Mitglieder und Drittpersonen; c) Pensionsgelder

der Zöglinge. Die Organe des Vereins sind: a) die VereinsVersammlung;

b) der Vorstand; c) die Rechnungsprûfungskommission. Der
Vorstand, der aus dem Präsidenten, Vizepräsidenten und Aktuar besteht,
vertritt den Verein nach aussen. Der Präsident führt kollektiv mit einem
andern Mitglied des Vorstandes die Unterschrift. Präsident des Vereins
ist Josef Glehn, von Deutschland, in Menzingen; Vizepräsident ist Leo
Suter, von Inwil (Luzern), und Aktuar ist Kurt Spiess, von Deutschland,
beide in Menzingen. Domizil: Menzingen (Post Alosen).

Vermögensverwaltung usw. 4. November. Die seit dem
23. Dezember 1911 mit Sitz in Schaffhausen im Handelsregister des

Kantons Schaffhausen unter der Firma Fides A.-G. eingetragene
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 269 vom 17. November 1937, Seite 2545), hat
in der ordentlichen Generalversammlung vom 31. Oktober 1941 besehlossen,
ihren Sitz nach Zug zu verlegen. In dergleichen Generalversammlung
wurden die Gesellsehaftsstatuten in Anpassung an die Bestimmungen
des neuen Obligationenrechts einer Gesamtrevision unterzogen. Zweck
der Gesellsehaft ist: a) der Erwerb und die Verwaltung von Vermögenswerten

aller Art, auch von Grundstücken und Hypotheken zum Zweeke
möglichst günstiger Kapitalanlage für gemeinsame Reclinung der Aktionäre;
b) alle mit dem erwähnten Gesellschaftszweek verbundenen Geschäfte
insbesondere alle einschlägigen Finanzgeschäfte mit Ausschluss der
Gewährung oder Inanspruchnahme von ungedeckten Krediten. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 1000 000 und ist eingeteilt in 400 voll einbezahlte
Inhaberaktien zu Fr. 2500. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Durch dieses erfolgen auch die
Einladungen zur Generalversammlung. Die Verwaltung kann, wenn sie die
Adressen sämtücher Aktionäre kennt, die Einladungen zur Generalversammlung

durch eingeschriebenen Brief ergehen lassen. Der aus 1 5

Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen.
Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Eugen Keller-Huguenin ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates
ist inskünftig Ulrieh Wiederkehr, von Basadingen (Thurgau), in Zollikon.
Er führt Einzeluntersehrift. Die Verwaltung hat Einzelprokura erteilt
an Dr.Werner Zollikofer, von St.Gallen, in Zug. Das Geschäftslokal befindet

sich im Hause zum Phrenix, Bahnhofstrasse 23.

Freiburg Fribourg Friborgo
Bureau de Chälel-Si-Denis

Boulangerie, pâtisserie. - 1941. 4 novembre. La raison individuelle
Maillard Joseph, boulangerie, pâtisserie, commeree de farine, à Châtel-
St-Denis (FOSC. du 26 décembre 1917, n° 301, p. 2006), est radiée ensuite de
décès du titnlaire. L'aetif et passtf sont repris par la soeiété en nom eolleetif
«Hoirie Joseph Maillard», à Châtel-St-Denis.

Sous la raison sociale Hoirie Joseph Maillard, les enfants de feu Joseph
Maillard, à savoir: Louis, Jeanne, Henri, Madeleine et Georgette Maillard,
tous d'Ecublens (Glâne), à Châtel-St-Denis, ont constitué une société en
nom collectif qui commence à dater de son inscription au registre du
commerce. La société a son siège à Châtel-St-Denis. La société reprend
l'actif et le passif de la maison «Maillard Joseph», à Châtel-St Denis, radiée.
La société est représentée par la signature individuelle de Louis ou de Henri
Maillard. Boulangerie, pâtisserie.

Bureau de Bomonl (dislricl de la Glâne)
Fourches. 4 novembre. La raison Roba tel Pierre, fabrique de

fourehes, à Torny-le-Grand (FOSC. du 7 janvier 1918, n° 4, page 2G), est
radiée ensuite de remise de l'actif et du passif de l'entreprise a la nouvelle
raison sociale «Robatel frères», à Torny-le-Grand.

Sous la raison sociale Robatel frères, Jules et Charles Robatel, de et à
Torny-le-Grand, ont constitué une société cn nom collectif qui a commencé
le 1er janvier 1940 et qui a son siège à Torny-le-Grand. Elle
reprend l'actif et le passif de l'ancienne raison individuelle «Robatel Pierre»,
à Torny-le-Grand. Fabrication de fourches pour la vente en gros.

Solothurn Soleure Soletta
Bureau Grenchen-Betllach

Kohlen usw. 81. Oktober. Die Firma Heinrich Vollenweider,
Kohlen usw., in Grenchen (SHAB. Nr. 51 vom 2. März 1939, Seite 489),
erteilt Einzelprokura an Paul Stuber, von Gossliwil, in Grenchen.

Bureau Sladl Sololhurn
4. November. Unter dem Namen Stiftung für Wohlfahrtszwecke

der Schweizerischen Gasapparatefabrik Solothurn besteht mit Sitz in
Solothurn im Sinne von Art. 80 ff. ZGB. eine Stiftung, die durch
öffentUche Urkunde vom 29. März 1941 errichtet wurde. Die Stiftung
bezweckt, den Angestellten und Arbeitern der Firma « Schweizerische
Gasapparatefabrik Solothurn », in Solothurn, im Alter und bei Invalidität
beizustehen und in TodesfäUen den Angehörigen zu heUen, soweit dies nötig
ist und es die zur Verfügung stehenden Mittel erlauben. Oberstes Organ
der Stütung ist der Stütungsrat, der sich aus den jeweiligen Mitgüedern
des Verwaltungsrates der Firma « Schweizerische Gasapparatefabrik
Solothurn », in Solothurn zusammensetzt. Gegenwärtig gehören dem Stiftungsrate

an: Walter Huber, von und in Solothurn; WUly Hegetschweiler, von
Winterthur, in Biel; Walter Häberli, von Bern, in Balsthal; Eugen Weber,
von Menziken, in Unterkulm, und Walter Bloch, von Balsthal, in
Geriafingen. Die Mitglieder des Stütungsrates führen kollektiv zu zweien die
Unterschrüt. Als weiteres Organ der Stiftung besteht ein Stütungsvorstand,
der die StUtung verwartet. Der Stütungsvorstand wird vom Stiftungsrat
gewählt und besteht aus 3 Mftgüedern. In den Stütungsvorstand wurden
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gewählt: Ernst Trachsel, von Wattenwil; Karl Deschwanden, von Kerns,
und Fritz Christen, von Seeberg, alle in Solothurn. Sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Domizil: Rötistrasse 14 (Bureau der Firma «

Schweizerische Gasapparatefabrik Solothurn).

Basel-Land Bâle-Campagne Basilea-Campagna

Metzgerei, Landwirtschaft. 1941. 31. Oktober. Inhaber der
Firma Chr. Schafrot h-Madörin, in Itingen, ist Christian Schafroth-Madörin,
von Röthenbach i. E. (Bern), wohnhaft in Itingen. Metzgerei und
Landwirtschaft.

Sehaffhausen Sehaffhouse Seiaffusa

Elektrische und sanitäre Installationen usw. 1941.
3. November. Oskar Bollinger, in Sehleitheim, elektrische und sanitäre
Installationen, Spenglerei, Handel mit Kolonialwaren und Haushaltungsartikeln

(SHAB. Nr. 184 vom 9. August 1934, Seite 2228). Der Inhaber
hat die Natur seines Geschäftes abgeändert in elektrische und sanitäre
Installationen, Spenglerei.

Appenzell A.-Rh. Appenzell-Rh. ext. Appenzello est.
1941. 4. November. Genossenschaft unter der Firma Konsumverein

Trogen-Waid-Spelcher, mit Sitz in Trogen (SHAB. Nr. 288 vom T.De¬
zember 1940, Seite 2275). Die Unterschrift des bisherigen Vizepräsidenten
Johannes Thäler, welcher aus dem Vorstand ausgeschieden ist, ist erloschen.
Als neuer Vizepräsident ist der bisherige Beisitzer Hans Sonderegger, von
Walzenhausen, in Speicher, bezeichnet worden, welcher kollektiv mit dem
Kassier Werner Rechsteiner oder mit dem Aktuar Franz Huber zur Führuug
der Unterschrift berechtigt ist.

Wirtschaft, Spezereien. 4. November. Die Finna Walter Koller,
z. Schiff, Wirtschaft und Spezereiladen, in Urnäsch (SHAB. Nr. 177 vom
1. August 1934, Seite 2143), ist infolge Verpachtung des Geschäftes
erloschen.

StGalien St-Gall San Gallo
Sägerei, Holzhandel usw. 1941. 3. November. Inhaber der

Firma Emü Brunner, in Neu-St. Johann, Gemeinde Krummenau, ist
Emil Brunner, von Krummenau, in Neu-St. Johann, Gemeinde Krummenau.
Sägerei, Holzhandel, Mosterei und Kundenmühle; «Herrenmühle»,
Neu-St. Johann.

Textilien, Stärkungsmittel usw. 3. November. Inhaberin
cler Firma Therese Uiimann, in St.Gallen, ist Therese Ullmann, von
Schwendi (Appenzell I.-Rh.), in St.Gallen. Handel in Textilien, Trikotwaren,

Stärkungsmitteln und kosmetischen Artikeln; Schmidgasse 11.

Landesprodukte. 3. November. Inhaber der Firma Antonio
Giovanettonl, in Wil, ist Antonio Giovanettoni, von Italien, in Wil.
Inumi ausländische Landesprodukte, en gros und détail; Berghofstrasse 3.

3. November. Der Inhaber der Finna Baugeschäft E. Thürlemann,
Baumeister, Hoch- & Tiefbauunternehmung, Rapperswil, mit Sitz in
Rapperswil (SHAB. Nr. 77 vom 3. April 1940, Seite 613), ändert die Firma ab
in : E. Thürlemann, Baumeister, Hoch- & Tiefbauunternehmung, Rapperswil.

Kunstseide, Kunstfasern usw. 3. November. Die
Aktiengesellschaft unter der bisherigen Firma Feldmühle A.-G. vormals Loeb,
Schoenfeld & Co. Rorschach (Feldmühie Limited, formeriy Loeb, Schoenfeld
& Co. Rorschach) (Feldmühie S.A., ci-devant Loeb, Schoenfeld & Co.
Rorschach), mit Sitz in Rorschach (SHAB. Nr. 212 vom 10. September 1941,
Seite 1775), hat in der Generalversammlung der Aktionäre vom 10. Oktober
1941 in Anpassung an das neue Recht ihre Statuten revidiert. Dabei wurde
dieFirma abgeändert in: Feldmühie A.G. (Feldmühle S.A.). Die Gesellschaft
bezweckt den Betrieb des in Rorschach befindlichen Unternehmens für
Fabrikation und Verkauf von Kunstseide und Kunstfaser aller Art und von
daraus erstellten Fabrikaten, ferner von transparenten Folien, Stickereien
sowie verwandten Produkten aus Textilfasern jeder Art. Die Gesellschaft
kann sich an Unternehmungen gleicher oder ähnlicher Art direkt oder
indirekt beteiligen, solche erwerben oder betreiben und mit solchen
Unternehmungen fusionieren. Sie kann Liegenschaften kaufen und verkaufen,
pachten oder verpachten und überhaupt alle mit ihrem Zweck und Betrieb
irgendwie in Zusammenhang stehenden oder in deren Interesse geboten
erscheinenden Geschäfte führen. Das Grundkapital von Fr. 5 000 000,
eingeteilt in 10 000 Inhaberaktien zu Fr. 500, ist voll einbezahlt. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellscliaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens 5 Mitgliedern.

3. November. Die Genossenschaft unter der Firma Leobuchhandiung,
mit Sitz in St.Gallen (SHAB. Nr. 28 vom 5. Februar 1931, Seite 238), hat
in der Generalversammlung der Genossenschafter vom 30. September 1941
in Anpassung an das neue Recht ihre- Statuten revidiert. Die Genossenschaft

bezweckt in gemeinsamer Selbsthilfe und im Rahmen der Vorschriften
des Schweizerischen Buchhändlervereins den Mitgliedern und weiteren
Kreisen zu möglichst billigen Preisen volksbildende Bücher, Schriften und
Zeitschriften zu beschaffen, insbesondere auch durch Verlag derartiger
Literatur; sie betreibt Sortimentshandel und kann sich an Unternehmungen
ähnlicher und gleicher Art beteiligen. Jedes Mitglied hat einen
Genossenschaftsanteil von mindestens Fr. 100 zu erwerben. Die Genossenschaftsanteile

lauten auf Fr. 100, Fr. 500 nnd Fr. 1000. Die Mitteilungen erfolgen
brieflich, die Bekanntmachungen fm Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Je zwei Mitglieder des Geschäftsausschnsses zeichnen kollektiv zu zweien;
der Verwaltungsrat ist ermächtigt, dem Geschäftsführer Einzelprokura zu
erteilen.

Graubünden Grisons Grigioni
1911. 4. November. Konsumverein Ardez & Umgebung, Genossenschaft,

in Ardez (SHAB. Nr. 241 vom 14. Oktober 1936, Seite 2419). Aus
dem Vorstand ist Chasper D. Stupan ausgeschieden; seine Unterschrift
sowie diejenige des bisherigen Präsidenten Andrea Claglüna ist erloschen.
Der Vorstand wurde neu bestellt. Otto Bonorand, von und in Ardez, ist
Präsident; Dumeng Claglüna, von und in Ardez, ist Aktuar. Die Unterschritt
führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.

Zigarren, Tabak usw. 4. November. Die Firma Peter Grass,
Zigarren, Zigaretten, Tabak und Raucherartikel, in Chur (SHAB. Nr. 249
vom 17. Oktober 1919, Seite 1831), ist infolge Verkaufes des Geschäfts
erloschen.

Gastha us. 4. November. DieFirma B. Genelin, Gasthaus Bündnerstube

und Restaurant alte Bündnerstube, in Disentis (SHAB. Nr. 198
vom 25. August 1938, Seite 1866), ist infolge Ahtretung des Geschäftes
erloschen.

Gasthaus. 4. November. Inhaberin der Firma M. Geneiin, in
Disentis, ist Marianne Genelin, von und wohnhaft in Disentis. Gasthaus
Bündnerstube und Restaurant Alte Bündnerstube.

Aargau Argovie Argovia
1941. 5. November. Cementfabrik Holderbank-Wildegg A.-G.

(Fabrique de Ciment Holderbank-Wildegg S.A.), mit Sitz in Holderbank
(SHAB. Nr. 248 vom 22. Oktober 1938, Seite 2265). Georges Dollfus ist
infolge Rücktrittes aus dem Verwaltungsrate ausgescliieden und seine
Unterschrift erloschen.

Thurgau Thurgovie Turgovia
Handel mit Wäsche und Trikotagen. 1941. S.November.

Die Firma Frau Rosa Grob, Handel mit Wäsche und Trikotagen, in Bürglen
(SHAB. Nr. 145 vom 24. Juni 1932, Seite 1556), ist infolge Todes der
Firmainhaberin erloschen. Die Aktiven und Passiven gehen an die
Nachfolgefirma « P. Grob », in Bürglen, über.

Inhaber der Firma P. Grob, in Bürglen, ist Paul Grob, von Wetzikon
(Zürich), in Bürglen. Die Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der
bisherigen Firma « Frau Rosa Grob », in Bürglen. Handel mit Wäsche
und Konfektion.

5. November. Die Genossenschaft unter der Firma Verkaufsstelle
Schweiz. Aluminiumwalzwerke hat ihren Sitz von Kreuzlingen (SHAB.
Nr. ili vom 16. Mai 1936, Seite 1206) nach Lausanne verlegt, wo
die Firma seit 4. September 1941 eingetragen ist (SHAB. Nr. 211 vora
9. September 1941, Seite 1767). Sie wird daher im thurgauischen Register
gelöscht.

Manufakturwaren usw. 5. November. Joh. Georg Stäheli, Manu-
fakturwnren en gros und en détail, Baumwoll-, Leinen- und Wollgewebe,
Fabrikation und Verkauf von Herrenhemden und Herrenpyjamas, in
Amriswil (SHAB. Nr. 20 vom 25. Januar 1934, Seite 225). Eine weitere
Einzelprokura wurde an Hermann Kobi, von Rapperswil (Bern), in Amriswil.

erteilt.
Fabrikation von Metallwaren usw. 5. November. E. C. Maron,

Fabrikation von Metallwaren für die Innendekoration und galvanische
Anstalt, in Romanshorn (SHAB. Nr. 114 vom 16. Mai 1941, Seite 956).
Die nn Paul Koller erteilte Prokura ist erloschen. Die bisherige Kollektivprokura

des Fritz Hofer wurde in Einzelprokura umgewandelt.
S.November. SIA Schweizer Schmirgel- & Schleifind ustrie A.-G., mit

Sitz in Frauenfeld (SHAB. Nr. 190 vom 15. August 1941, Seite 1606).
In den Verwaltungsrat wurde als weiteres Mitglied, mit Kollektivunterschrift,

C :rla Zwicky-Werling, von Mollis, in Frauenfeld, gewählt. Ferner
wurde Kollektivprokura erteilt an Alfred Schneckenburger, von
Schaffhausen, in Frauenfeld.

5. November. Bücherfabrik Bodan A.-G. Kreuzlingen, in Kreuzlingen
(SHAB. Nr. 14 vom 17. Januar 1941, Seite 114). Durch Generalversammlungsbeschluss

vom 18. Oktober 1941 wurde das Aktienkapital durch Ausgabe

von 200 neuen, auf den Namen lautende Aktien im Nennwert von je
Fr. 500 um Fr. 100 000 auf Fr. 300 000 erhöht. Die neuen Aktien sind voll
liberiert. Das Grundkapital zerfällt nun in 600 voll einbezahlte Namenaktien

zu Fr. 500. § 4 der Statuten wurde entsprechend abgeändert.

Tessin Tessin Ticino
Ufficio di Lugano

Pittore, verniciatore, tappezziere. 1941. 4 novembre.
Luigi Lurati, in Lugano. Titolare è Luigi fu Francesco, da Croglio,
domiciliato a Lugano. Pittore, verniciatore, tappezziere. Via Emilio Bossi 12.

Impianti sanitari. 4 novembre. Aido Godi, in Lugano. Titolare
della ditta è Aldo Godi fu Giuliano, italiano, domiciliato a Lugano. Impianti
sanitari. Via Vanoni 9.

Ammoniaca, ecc. 4 novembre. Ammonia casale società anonima,
ammoniaca, ecc., con sede in Massagno (FUSC. n°176 dei 30 luglio 1941,
pagina 1479). Per deliberazione dell'assemblea degli azionisti del 5 luglio
1941, il capitale sociale è stato ridotto da fr. 5 666 100 a fr. 4 560 000
mediante annullamento di 3687 azioni di serie A di nominali fr. 300. Secondo
atto pubblico del 17 ottobre 1941, le disposizioni dell'art. 733 e s. CO. sono
state ossequiate. Conseguentemente l'art. 4 dello statuto venne modificato
come segue: Il capitale sociale è di fr. 4 560000, suddiviso in 13 100 azioni
di serie A da fr. 300 e 21 000 azioni di serie B da fr. 30, tutte al portatore,
intieramente liberate.

Distretto di Mendrisio
Cuoi artistici. 4 novembre. La società anonima Cuirs d'art S.A.

in liquidazione, fabbricazione e vendita di cuoi artistici, con sede in Chiassò
(FUSC. del 2 agosto 1941, n° 179, pagina 1515), è cancellata avendo ultimata
la sua liquidazione.

Waadt Vaud Vaud
Bureau d'Aigle

1941 4 novembre. L'Association vinicole d'Aigle, soeiété cooperative dout
le siège est à Aigle (FOSC. du I6mai 1904 et du 27 janvier 1936), a, dans
son assemblée générale extraordinaire du 6 avril 1940, révisé ses statuts.
Les modifications intéressant les tiers sont les suivantes: Les nouveaux
statuts portent la date du 6 avril 1940. La société a pour but essentiel:
a) de faire profiter ses membres des avantages résultant de l'exploitation
en commun et bien entendue des produits de leurs vignes; b) de faire connaître
les vins d'Aigle dans tonte leur anthenticité et d'en assurer l'écoulement
aux meilleures conditions possibles. Pour faire face à ses obligations
financières, la société a émis des parts sociales de fr. 100 chacune; elles sont
nominatives. Les engagements de la société sont exclusivement garantis
par fensemble de ses biens. Les sociétaires ne sont responsables que jusqu'à
concurrence du montant de leurs parts sociales. En dehors des cas où la
loi prescrit une publication dans la Feuille officielle suisse du commerce,
les avis de la société ont valablement lieu par communications individuelles.-
La société est engagée par la signature collective du président et dn secrétaire

ou par celle de deux de ses membres délégués à cet effet par décision
du comité.
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Bureau de Lausanne
3 novembre. Le chef de la maison Ciné-Annonces Jean Gross,

à Lausanne, est Jean-Henri Gross, allié Rochette, de Cressier
(Fribourg), à Lausanne. Publicité dans les cinémas et films publicitaires. Rue
Enning 1.

Immeubles. 4 novembre. Riant Mont-Bellevue B, société
anonyme immobilière, avec siège à Lausanne (FOSC. du 7 octobre 1939).
L'assemblée générale extraordinaire du 29 octobre 1941 a pris acte de la
démission de l'administrateur Henri Ruepp. Sa signature ainsi que celle
du fondé de pouvoirs Mario Quinzani sont radiées. A été nommé comme
seul administrateur avec signature individuelle Gilbert Dubois, du Locle,
au Petit-Lancy, commune de Lancy (Genève). Les bureaux de la société
sont transférés Grand-Pont 2, à l'Union de Banques Suisses.

4 novembre. La Trempe métallique moderne S. à r. 1., société à responsabilité

limitée avec siège à Lausanne (FOSC. du 20 août 1941). Par
acte authentique du 23 octobre 1941, la part sociale de 14 000 fr., entièrement

libérée, jusqu'ici propriété de Hermann Glauser, a été transférée
avec l'accord de tous les associés à Adolphe et René Grossmann, les deux
d'Unterseen près Interlaken (Berne), à Lausanne. Cette part sociale a
été remplacée par deux parts sociales de 7000 fr. chacune, dont l'une a
été attribuée à Adolphe Grossmann ct l'autre à René Grossmann. L'assemblée

extraordinaire des associés du 23 octobre 1941 a décidé de modifier
les statuts. Les modifications sujettes à publication sont les suivantes:
Le capital social de 20 000 fr. est divisé eh un part de 7000 fr., propriété
d'Adolphe Grossmann; un part de 7000 fr., propriété de René Grossmann,
et un part de 6000 fr., propriété d'Alfred Bietenharder. La société sera
dorénavant engagée par la signature collective de deux associés-gérants.
L'assemblée a pris acte de la démission de l'associé-gérant Hermann Glauser
dont la signature est radiée. Alfred Bietenharder, jusqu'ici fondé de
pouvoirs, devient associé-gérant; sa procuration est éteinte. Ont été nommés
comme associés-gérants avec signature collective: Alfred Bietenharder,
de Hasle près Berthoud (Berne), et René Grossmann, d'Unterseen près
Interlaken (Berne), les deux à Lausanne.

4 novembre. Société Foncière Gal-Solèll S.A., société anonyme avec
siège à Lausanne (FOSC. du 16 septembre 1940). L'assemblée généralè
extraordinaire du 1er novembre 1941 a pris acte du décès de l'administrateur

William Dépierraz, dont la signature est radiée. Ont été nommés
comme administrateurs: Martial Dépierraz, d'Assens, désigné président';
René Favre, de Bavois, et Lauré Bécholey, née Freymond, de Bercher,
et Chesalles-sur-Moudon, les trois à Lausanne. La société est engagée
par la signature collective à deux des admimstrateurs.

4 novembre. Institut pour propagande commerciale S.A., société
anonyme avec siège à Lausanne (FOSC. du 6 juin 1941). L'assemblée
générale extraordinaire du 28 octobre 1941 a décidé de modifier les statuts.
Les faits antérieurement publiés sont modifiés sur les points suivants:
La raison sociale est modifiée en celle de BREVIPART S. A. (BREVIPART
A.G.) (BREVIPART Ltd); la société peut participer à toutes entreprises
quelconques, ériger des filiales, succursales et agences en Suisse ct à l'étranger,

ou y nommer dés mandataires, La société a désonnais pour objot
la participation' à des entreprises de tout" genre, notamment l'acquisition,
administration, exploitation et réalisation de biens de tout genre et
particulièrement de brevets, d'autres droits de propriété industrielles, des
droits de licence, etc., et toutes autres affaires en connexité, à son propre-
nom et à son compte, ou au nom de tiers et à leur compte, ou à titre
fiduciaire et toutes opérations commerciales, industrielles, financières, mobilières

et immobilières se rattachant directement ou indirectement à l'objet
ci-dessus, ou pouvant en faciliter l'extension ou le développement.

Bureau de Vtvey
Café. 4 novembre. La raison Ida Buchs, à Vevey, exploitation

du «Café des Messageries» (FOSC. du .9 décembre 1920, n° 288, page
2151), est radiée ensuite de décès de la titulaire.

4 novembre. La socicté anonyme Tannerie de Vevey S.A. (Gerberei
Vevey A.G.), dont le siège est à Vevey (FOSC. du 23 mai 1941, n° 119,
page 1000), a, dans son assemblée générale extraordinaire des actionnaires
du 7 octobre 1941, procédé à une révision de ses statuts et les a notamment
adaptés aux dispositions légales actuelles. Cette révision statutaires apporte
les modifications suivantes aux faits publiés à ce jour: Le capital social
est entièrement libéré. La société a pour but l'exploitation d'une tannerie
et d'une fabrique de courroies de transmission, la fabrication d'articles
en cuirs emboutis, la vente de ces différents articles et d'autres connexes,
le commerce de fournitures industrielles et de tout ce qui s'y rattache.
La société pourra aussi s'intéresser, directement ou indirectement, à tous
autres commerces ou industries qui auraient quelque rapport avec ses
propres affaires, ou qui pourraient contribuer à les développer, ainsi qu'à
l'achat ou à la vente d'immeubles. Les publications de la société sont
faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La révision a porté
sur d'autres articles des statuts non soumis à publication. Le bureau de la
société se trouve à l'Avenue de Plan, Villa Antonia, dans ses locaux.

Genf Genève Ginevra
Atelier de couture. 1941. 3 novembre. Hélène Dennes,

atelier de couture, à Genève (FOSC' du 18 septembre 1935, page 2328).
Locaux: Rue Emile-Yung 1.

Caf é-brasserie-restaurant. 3 novembre. Mme W. Mettler,
exploitation d'un café-brasserie-restaurant à Genève (FOSC. du 30 août
1940, page 1575). La raison est radiée ensuite de remise de commerce.

Commerce et représentation d'épongés, de pinceaux,
etc. 3 novembre. Pascal Besomi, commerce et représentation d'épongés,
de pinceaux, peaux de chamois et articles divers, à Genève (FOSC. du
1er février 1941, page 221). Le titulaire Pascal-Désiré Besomi et son épouse
Adèle-Agnès, née Pythoud, ont adopté par contrat le régime de la séparation

de biens avec constitution de dot.
3 novembre. Kredag Société anonyme de crédit, à Genève (FOSC.

du 9 octobre 1939, page 2067). DrRené Lewin, de Dättwil (Argovie),
à Baden (Argovie), a été nommé unique admimstrateur, avec signature
sociale. Les administrateurs D'Emil Guggenheim, décédé, et Otto Adler,
démissionnaire, sont radiés et leurs pouvoirs éteints. i

3 novembre. Union Suisse Compagnie Générale d'Assurances (Schweizer
; Union Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft) (Unione Svizzera Compagnia
Generale dl Asslcurazzlonl) (Swiss Union, General Insurance Co. Ltd)
(Union Suiza, Companla General de Seguros), soeiété anonyme ayant son

siège à Genève (FOSC. du 14 mars 1041, page 515). Le capital social
de 4 000 000 fr. «est actuellement libéré à concurrence de 1 500 000 fr.

3 novembre. Fonds de. Prévoyance du Personnel de la Maison J. et
A. Gardiol, à Genève. Sous cette dénomination il a été constitué selon
acte authentique du 15 octobre 1941, une fondation .qui est régie par les
articles 80 et suivants du code civil et ses statuts. Elle a pour but d'aider
le personnel de la société en nom collectif « J. ct A. Gardiol », et éventuellement

leurs familles, à faire face aux conséquences économiques résultant
de la retraite, de l'invalidité, de la maladie, des accidents et du décès.
A cet effet, la fondation peut conclure un contrat d'assurances de groupe
avec une société d'assurances. La fondation est administrée par un conseil
de fondation d'un ou plusieurs membres désignés par les associés de la
société en nom collectif « J. et A. Gardiol ». Les associés de la société
en nom collectif « J. et A. Gardiol » désignent chaque année un ou
plusieurs contrôleurs chargés de vérifier les comptes dc la fondation. Sont
désignés comme membres du conseil de fondation Jacques-Alexis Gardiol,
président, de Genève, au Pommier, commune du Grand-Saconnex, ct André-
Christophe Gardiol, secrétaire, de et à Genève, lesquels engagent la fondation

par leur signature individuelle. Adresse: Rue de la Confédération 7

(bureaux de J. et A. Gardiol).

Andere, durch Gesetz oder Verordnung eur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen Aulres avis, doni la publicaüon est prescrite dans la

FOSC. par des lois ou ordonnances

Altein AG., Arosa

Obligationenanleihen von Fr. 500 000, vom 31. Dezember 1926.

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei
Anleihensobligationen, vom 20. Februar 1918, nebst Ergänzungen vom 20.
September 1920 und 1. Oktober 1985, werden die Obligationäre eingeladen, an
der am Montag, den 1. Dezember 1941, um 14 Uhr 15 (Präsenzliste von
14 TJhr an), im Hotel Steinbock in Chur unter der Leitung des unterzeichneten

Instruktionsrichters stattfindenden

Obligationärversammlung
teilzunehmen zur Beschlussfassung über folgenden Antrag:

Jede Obligation von Fr. 1000 nebst rückständigen Zinsen wird auf
1. Mai 1941 in eine Stammaktie von Fr. 500 umgewandelt, das
gesamte Obligationenkapital somit in einen Teilbetrag von 250 000
Franken vora künftigen Grundkapital von insgesamt Fr. 335 000.

Diejenigen Obligationäre, welche an der Versammlung teilzunehmen
oder sich vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Obligationen bis
spätestens ain 29. November 1941 bei der Graubündner Kantonalbank in Chur
oder der Bündner Privatbank in Chur zu deponieren. Zur Vertretung von
Obligationären ist eine schriftliche Vollmacht erforderlich. (AA;2363)

Lausanne, den 3. November 1941. Ziegler, Bundesrichter.

Lichtenberger Werner (Hôtel Belvédère), Chesières

Confonnément à l'art. 4 de l'arrêté du Conseil fédéral, du l6r octobre
1935, les porteurs de délégations de l'emprunt hypothécaire en 1er rang de
fr. 125 000, actuellement de 4Yt%, sont convoqués par les présentes pour le
vendredi 28 novembre 1941, à 15 L (liste de présence dès 14 h. 30) au
Palais de Justice de Mon Repos, à Lausanne, en une

assemblée

qui, sous la présidence du soussigné, aura à se prononcer sur les
dispositions suivantes du projet de réorganisation financière présenté par le
débiteur:

1. Prorogation de l'échéance de l'emprunt au 5 décembre 1950.
2. Remise des intérêts courus du 5 décembre 1938 au 80 septembre

1940 moyennant payement d'un dividende de 25 %, somme qui sera
avancée par. la Société fiduciaire suisbe pour l'hôtellerie et garantie
par privilège, confonnément à l'art. 51 de l'ordonnance du Conseil
fédéral du 22 octobre 1940.'

3. Du 30 septembre 1940 au 5 décembre 1950, remplacement de lïntérêt
contractuel par un intérêt variable dépendant du résultat de.
l'exploitation, maximum 4 %%.

Les délégataires, qui entendent prendre part à l'assemblée sont tenus de
déposer leurs titres jusqu'au mardi 25 novembre .1941 au plus tard à l'Union
de Banques Suisses à Lausanne qui leur remettra en échange la carte de
légitimation nécessaire pour exercer le droit de vote. Une procuration écrite
est nécessaire pour représenter les créanciers à l'assemblée. Des formules
de procuration seront fournies par la banque. Le dossier de la cause peut
être consulté au Tribunal fédéral moyennant présentation de la carte de
légitimation. (A A. 235»)

Lausanne, le 3 novembre 1941. Le Juge fédéral délégué:
POMETTA.

Pamm frères, Montres Lusina S. à r. I., Genève

Réduction du capital social et appel aux créanciers, conformément
aux art 788 et 733 CO.

Troisième publication.
L'assemblée générale extraordinaire du 10 octobre 1941 a décidé de

réduire le capital social de fr. 84 000 à fr. 60 000 par remboursement de
fr. 24 000.

En application des articles 788 et 788 CO., les créanciers de la société
sont avises que, dans les deux mois qui suivront la troisième publication
du présent avis, ils ont la faculté de produire leurs créances auprès de la
Société de Contrôle Fiduciaire SA., Rue du Rhône 23, à Genève, et d'exiger
d'être désintéressés ou garantis. (AA. 234 l)

Genève, le 31 octobre 1941.

Pamm frères, Montres Lusina, S. à r. I.
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Mitteilungen - Communications - comunicazioni

Prescriptions n° 560 dn Service fédéral dn contrôle des prix dn DEP

concernant la caisse de compensation des prix de l'étain
(Du 4 novembre 1941)

Se fondant sur l'ordonnancé n° 10 du département fédéral de l'économie
publique du 16 septembre 1941, concernant le coût de la vie et les mesures
destinées à protéger le marché (Caisse de compensation des prix des métaux
non ferreux); d'entente avec la section des métaux de l'Office de guerre pour
l'industrie et le travail; avec l'approbation du secrétariat général du département

précité, le Service fédéral du contrôle, des prix statue ce qui suit:
1. Une «Caisse de compensation des prix de l'étain» est créée auprès du

Service fédéral du contrôle des prix. Son but est d'établir des prix de
vente uniformes pour l'étain, les produits à haute teneur d'étain (tels
que soudure d'étain, métal antifriction), les déchets d'étain et le vieil
étain (y compris les cendres, les résidus, etc.).

2. Sont soumis à la compensation: l'étain importé, l'étain refondu et
récupéré, de même que les qualités citées sous chiffre 1 ci-dessus.

3. Est soumis au paiement de la taxe de compensation quiconque vend les

qualités d'étain énumérées sous chiffre 1 ci-dessus, en particulier les
importateurs, les revendeurs et les marchands, de même que les fabricants

de soudure d'étain, les usiues de récupération, les fonderies, etc.
Les marchandises importées directement et destinées à la fabrication de

produits manufacturés dans l'entreprise de l'importateur ne sont pas
soumises à la compensation.

4. Les importateurs qui revendiquent une compensation sont tenus de
demander au service fédéral du contrôle des prix une autorisation
d'achat et cela avant la conclusion d'un marché et en lui soumettant
un calcul provisoire.

La compensation est opérée lors de la vente des importateurs ou
des producteurs aux revendeurs, ou lors de la vente de la marchandise

par le producteur ou le revendeur au consommateur. Toute autre
transaction (cession, etc.) est assimilée à. une opération de vente.

D'entente avec la Section des métaux de l'Office de guerre pour
l'industrie et le travail, le Service fédéral du contrôle des prix détermine

les montants de la redevance qui doit être versée à la caisse de
compensation ainsi que ceux à payer par cette dernière. Les montants
en question (différence entre le prix de revient ou le coût de production
augmentée des marges bénéficiaires admises par le Service fédéral du
contrôle des prix et les prix de vente officiels) doivent être versés dans
les 30 jours après la vente des marchandises en question.

5. Pour la détermination des prix de revient, les intéressés ont l'obligation
dc soumettre au Service fédéral du contrôle des prix dès l'arrivée des
marchandises importées des calculs détaillés, avec toutes les pièces
justificatives originales à l'appui.

Les fabriques de soudure d'étain, les usines de récupération, les
fonderies, etc., sont tenues d'annoncer au Service fédéral du contrôle
des prix jusqu'au 5 du mois subséquent les quantités mensuelles de leur
production d'étain, des produits à haute teneur d'étain (tels que
soudure d'étain, métal antifriction), ainsi que celles des cendres et des
résidus.

6. Lès entreprises soumises au règlement de la convention des prix sont
tenues de tenir un état détaillé de leurs transactions.

7. En principe, toutes les ventes opérées depuis le 1er août 1941 sont
soumises à la compensation des prix.

8*. Aux fins de couvrir les frais d'administration et de contrôle, la Caisse
de compensation sera débitée de 15 cts. par kg.

9. Quiconque contrevient aux présentes prescriptions et aux mesures d'ap¬
plication y relatives (instructions) ainsi qu'aux décisions d'espèce; celui
qui empêche une enquête ordonnée ou fournit des indicatious incomplètes

ou contraire à la vérité; celui qui omet d'annoncer les marchandises

soumises à la compensation sera puni, conformément aux dispositions

de l'ordonnance n° 10 du 16 septembre 1941, du département
fédéral de l'économie publique, concernant le coût de la vie et les
mesures destinées à protéger le marché (Caisse de compensation des
prix des métaux non ferreux).

10. Les présentes prescriptions entrent en vigueur le 5 novembre 1941.
262. 7.11.41.

Instructions n° 1 dn Service fédéral dn contrôle des prix dn DEP

concernant la caisse de compensation des prix de l'étain
(Du 4 novembre 1941)

En application des prescriptions n°560 concernant la caisse de
compensation des prix de l'étain; d'entente avec la section des métaux de
l'Office de guerre pour l'industrie et ie travail; avec l'approbation du
secrétariat général du département fédéral de l'économie publique, le
service fédéral du contrôle des prix statué ce qui suit.
1. Entrée en vigueur de la compensation des prix; ses effets.

a) En principe, toutes les ventes d'étain et des produits à haute teneur
: d'étain (tels que soudure d'étain, métal antifriction), de déchets-

d'étain et de vieil étain (y compris les cendres et les résidus) opérées ;

depuis le 1er août 1941 sont assujetties à la compensation des prix.
b) Doivent être versées dans la caisse de compensation des prix les diffé¬

rences entre les prix de revient approuvés par le service fédéral du
contrôle des prix (chiffre 4) et les prix de vente maximums réduits de
la marge bénéficiaire. Dans les cas où le prix de revient effectif aug-
menté de la marge bénéficiaire dépasserait le prix de vente maximum,
il sera versé une indemnité proportionnée aux fonds disponibles de la
caisse de compensation.

8. Inventaires des stocks.
Les stocks d'étain importé, refondu et récupéré, de produits à haute
teneur d'étain (tels que soudure d'étain, métal antifriction), de déchets
d'étain, de vieil étain (y compris les cendres et les résidus) qui n'ont
pas encore été annoncés à la section des métaux de l'Office de guerre
pour l'industrie et le travail jusqu'au 30 septembre dernier, devront
être déclarés jusqu'au 15 novembre 1941 au plus tard.

t. Ventes.
a) Période de transition. Toutes les livraisons ou ventes intervenues

durant la période allant du 1er août 1941 au 30 septembre 1941 devront
être annoncées au service fédéral du contrôle des prix jusqu'au 15
novembre 1941. La déclaration y relative devra contenir le nom de
l'acheteur, les produits d'étain, les quantités et les prix de vente.

Dans les cas où un prix supérieur à 8 fr. par kg d'étain ou teneur
d'étain serait revendiqué (cf. chiffre 4), les intéressés devront produire
toutes les pièces justificatives originales précisant

les dates d'entreposage de la marchandise, les prix
de revient ou le coût de production (à l'exclusion
des intérêts des capitaux, des primes d'assurances
contre les risques, des marges bénéficiaires et des
frais de stockage) de même que les prix de vente.

b) Rapports mensuels. Toutes les ventes intervenues durant un mois
(du premier au dernier jour incl.) devront être annoncées au service
fédéral du contrôle des prix jusqu'au 5 du mois subséquent.

Le premier rapport mensuel concerne la période allant du 1er au
31 octobre 1941 et doit parvenir au dit service exceptionnellement
jusqu'au 15 novembre prochain au plus tard.

4. Base de ia compensation.
Pour la compensation des prix, l'on prendra comme base pour ce qui
est des marchandises importées le prix de revient effectif augmenté
de la marge bénéficiaire, et en ce qui concerne les marchandises
indigènes le prix maximum accordé aux fabricants. Quant aux ventes
d'articles provenant de stocks dûment déclarés, on se basera, en principe,
sur le prix de 8 fr. par kilo d'étain. Toute revendication allant au-delà
de ce taux devra être motivée conformément aux dispositions du chiffre 3,
lettre a) ci-dessus.

Les stocks de marchandises à haute teneur d'étain sont évalués compte
tenu des prix de base de 8 fr. par kilo d'étain, de 70 et. le kilo de plomb
et de 2 fr. par kilo d'antimoine. Quant aux alliages contenant d'autres
métaux, le service fédéral du contrôle des prix en fixera les prix de base
après examen de chaque cas. Celui qui croit ne pouvoir accepter les prix
de base prescrits, devra adresser au service fédéral du contrôle des prix
une requête motivée au sens des dispositions du chiffre 3 a) ci-dessus.

5. Ventes directes des fabricants de soudure d'étain.
Les fabricants de soudure d'étain qui livrent directement aux consommateurs

dés quantités inférieures à 99 kilos sont tenus de verser à la
caisse de compensation les montants qui dépassent la marge prévue
pour les ventes de 100 kilos et plus.

6. Obligations des fabricants de produits à haute teneur d'étain.
Les producteurs de soudure d'étain, de métaux antifriction et d'autres
alliages devront s'entendre avec le service fédéral du contrôle des prix
quant aux montants à verser à la caisse de compensation.

7, Quiconque contrevient aux présentes prescriptions ainsi qu'aux mesures
d'applications (instructions) et aux décisions d'espèce y relatives; celui
qui empêche une enquête ordonnée ou fait des déclarations incomplètes
ou fausses; celui qui ne déclare pas des marchandises assujetties à la

compensation, sera puni conformément aux dispositions de l'article 8

,de l'ordonnance n° 10 du 16 septembre 1941, du département fédéral
jjl!i (ide l'économie publique concernant le coût de la vie et les mesures destinées

à protéger le marché (caisse de compensation des prix des métaux non
ferreux).

8. Les présentes instructions entrent en vigueur le 5 novembre 1941.
282.7.11.41.

Prescriptions n° 561 dn Service fédéral dn contrôle des prix dn DEP

concernant les prix maximums de l'étain et des produits à hante tenenr
d'étain

(Du 4 novembre 1941)

Se fondant sur l'ordonnance 1 du département fédéral de l'économie
publique, du 2 septembre 1939, concernant le coût de la vie et les mesures
destinées à protéger le marché; d'entente avec la section des métaux de
l'Office de guerre pour l'industrie et le travail; avec l'approbation du
secrétariat général du département précité, le service fédéral du contrôle
des prix statue ce qui suit:
1. Les prix maximums suivants sont applicables avec effet rétroactif dès

le 1er août 1941.

a) pour livraisons aux revendeurs:

I. Etain en marques d'origine, 99 pour cent au
minimum, en lingots ou coupé selon l'usage fr. 23. par kg

II. Etain refondu et récupéré
teneur d'étain pur 85 pour cent au minimum,
en lingots ou coupé selon l'usage : fr. 20. par kg

III. Soudure d'étain
alliage 20/80% fr. 6.60 par kg
alliage 25/75% fr. 7.70 par kg-
alliage 30/70% fr. 8.80 par kg
alliage 35/65% fr. 9.90 par kg
aUiage 40/60% fr. 11. par kg
alliage 45/55% fr. 12Ì10 par kg
alliage 50/50% fr. 13.20 par kg

Le premier taux indiqué est celui de l'étain, le second celui
du plomb. Pour ce qui est des alliages intermédiaires, les prix
sont établis en conséquence.

b) pour livraisons aux consommateurs:

Etain Soudure d'étain des aUiages suivants:
Marque refondu

Envol de: d'oriet %
gine rêcnpéré 20/80 25/75 30/70 35/65 40/60 45/55 50/5»

fr. fr. fr. fr. fr. fr. fr. fr. fr.
P- kg P- kg P- kg P- kg P- kg P- kg P- kg P- kg P- kg

là 19 kg 25. 22. 8.50 9.60 10.70 11.80 12.90 14. 15.10
20 à 49 kg 24. 21. 7.75 8.85 9.95.. 11.05 12.15 13.25 14.35
50 à 99 kg 23.50 20.50 7.35 8.45 9.55 10.65 11.75 12.85 13.95

100 à 199 kg 23.30 20.30 7.20 8.30 9.40' 10.50 11.60 12.70 13.80
200 à 499 kg 23.20 20.20 7.13 8.23 9.33 10.43 11.53 12.63 13.73
500 à 999 kg 23.10 20.10 7.05 7.15 9.25 10.35 11.45 12.55 13.65

1000 et plus 23. 20. 6.98 7.08 9.18 10.28 11.38 12.48 13.58

Le premier taux indiqué est celui de l'étain, le second celui
du plomb. Pour ce qui est des alliages intermédiaires, les prix
sont établis en conséquence.
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2. Les prix s'entendent:
a) pour livraisons aux revendeurs, quelle que soit la quantité, franco sta¬

tion de l'aeheteur, frais de transport 5 ct. par kilo, net, payables
" lors de la réception de la marchandise.
b) pour livraisons -aux consommateurs, selon barême des quantités à

à livrer, franeo station de l'acheteur, frais de transport 5 ct. par kilo,
net, payables lors de la réception de la marchandise.

3. a) Pour ce qui est de l'étain par en barres, les taux fixes pour les livrai¬
sons aux revendeurs (cf. chiffre 1, lettre a) et aux consommateurs
ehiffre 1, lettre b) peuvent être majorés de 50 ct. par kilo.

b) Les «surprix » de la soudure d'étain en feuillards et en fils et de la
soudure à la eolophane font l'objet dc preseriptions spéciales.

c) En ce qui eoneerne les prix des produits à haute teneur d'étain de
tout genre, tels que métal antifriction, soudures, oxyde d'étain, non
mentionnés ci-dessus, une requête dûment motivée doit être soumise à

l'approbation du service fédéral du contrôle des prix.
4. Quieonque contrevient aux présentes preseriptions est passible des

sanctions prévues aux articles 3 à 6 de l'arrêté du Conseil fédéral du
1er septembre 1939, concernant le eoût de la vie et les mesures destinées
à protéger le marché. Conformément à "ordonnance n° 5 du département
fédéral de l'économie publique, du 14 novembre 1940, les acheteurs
fautifs sont punissables aussi bien que les vendeurs qui se rendent
coupables de contraventions. Nous vous renvoyons de plus à l'arrêté du
Conseil fédéral du 12 novembre 1940, concernant la fermeture préventive
de locaux de vente et d'ateliers, d'entreprises de fabrication et d'autres
exploitations, ainsi qu'à l'ordonnance n°3 du département fédéral de
l'économie publique, du 18 janvier 1940, concernant le séquestre et
la vente forcée.

5. Les présentes prescriptions entrent en vigueur le 5 novembre 1941.
262. 7. 11. 41.

UeBersee-Traimwrte

(Zirkular Xr. S. 0176 des eidgenössischen Kriegs-Transporramtes vom 6. Xovember 1941)

Export 19, s/s «Chasserai» - s/8 St. Gotthard. Wir kommen zurück
auf unsere bisherigen Mitteilungen über die als bevorstehend gemeldete
Exportreise GenuaNew York der s/s «Chasserai» und teilen mit, dass wir
infolge unvorhergesehener Umstände an deren Stelle die s/s «St. Gotthanl>
anlegen. Anmeldefrist: Die Exportamnelänngen sind bis spätestens 17.
November 1941 fn unserem Besitze zu sein. Andienung: Die Adressierung der
Sendungen hat in der gleichen Weise wie bis anhin zu erfolgen. Die Waren
müssen bis spätestens 20. November 1941 zur Verfügung des Schiffes in
Genua sein. Um eine Umsehreibung der bereits auf s/s «Chasserai»
ausgestellten «certificates of origin .ind interest» zu vermeiden, gelangten wir
mit dem Gesuch an die zuständigen Behörden, diese Dokumente aueh als
für den Dampfer «St. Gotthard» gültig anzuerkennen.

Export 17, s/s «Padua», II. Reise, Genua ab 21. September 1941.
Von unserer Lissabonei Agentur erhallen wir die Meldung, dass die unter
Durehkonnossement der Chia Colonial verschifften und in Lissabon aus obigem
Dampfer gelöschten Sendungen wie folgt weiterverschifft wurden:

Lourenço Marques: B/L. Nr. 1. mit s/s «Pungue», Abfahrt in Lissabon
am 25. Oktober 1941;

Luanda: B/L. Nr. 1, mit p/s «Pungne», Abfahrt in Lissabon
am 25. Oktober 1941-,

Lourenço Marques: übrige Sendungen vorgesehen mit s/s «Joao Belo»,
Abfahrt in Lissabon am 15. November 1941.

262. 7.11.41.

Transports maritimes
(Circulaire n° S. 0176 de TOffice fédéral de guerre pour les transports, du 6 novembre 1911)

Exportation 19, s/s «Cbasserab>/«St. Gotthards. Nous référant à nos
communications antérieures concernant le prochain .voyage d'exportation
Gênes New-York du s/s «Chasserai», nous communiquons que par suite de
eireonstanées imprévues, nous mettrons à disposition le s/s «St Gotthard»
en lieu et plaee de ce vapeur. Les «Avis d'exportation» doivent être en
notre possession au plus tard jusqu'au 17 novembre 1941. Mise à disposition
des envois: Les envois, qui sont à. adresser comme de coutume, doivent être
mis à la disposition du vapeur au plus tard jusqu'au 20 novembre 1941.
Afin d'éviter une transcription des «certificate« o£ origin and interest»
déjà établis en faveur du s/s «Chasserai», nous avons entrepris des
démarches auprès des autorités compétentes, pour que ees «C. 0. 1;» soient
également valables pour le s/s «St Gotthard».

Exportation 17, s/s «Padua», 11*»« voyage, départ de Gênes le 21
septembre 1941. Nos agents de Lisbonne nous informent que les envois
expédiés avec des .connaissements directs de la «Chia Colonial» ont été
réembarqués à Lisbonne, eomme suit:

Lourenço Marqnes: B/L. n° 1, à bord du s/s «Pungue», de Lisbonne le
25 oetobre 1941;

Luanda: B/L n° 1, à bord du s/s «Pungue», de Lisbonne le
25 octobre 1941;

Lourenço Marques: les autres envois sont prévus à bord du s/s «Joao
Belo», qui quittera Lisbonne le 15 novembre 1941.

262. 7.11.41.

Importe ans BiliwJen
Es wird den schweizérischen Importeuren zur Kenntnis gebracht, dass

vor dem 14. Oktober 1941 mit bulgarischen Lieferanten abgeschlossene
Verträge, die bis 11. November 1941 der Bulgarischen Nationalbank mit den
nötigen Dokumenten versehen gemeldet werden, wie hisher mit Kompcn-
sationspriimien znr Ansffihnmg gelangen. Die Abrechnungsfrist für die
Kompensation kann bei triftigen Gründen bis 14. April 1942 verlängert werden.

262. 7.11.41,

Importations de Bulgarie
U est porté à la connaissance des importateurs suisses que les marehés

conclu? avec (les fournisseurs bulgares avant le 14 octobre 1941, qui seront
annoneés avec pièces â l'appui à la Banque nationale de Bulgarie avant le
11 novembre 1941, comporteront, comme jusqu'ici, le paiement d'une prime
de compensation. Le délai afférent au règlement de la compensation pourra
tre prorogé jusqu'au 14 avril 1942, sur présentation d'une demande
motivée. 262. 7. 11. 41.

Importazioni dalla Bulgaria
Si porta a conoscenza degli «riportatori svizzeri ehe i contratti stipulati

con fornitori bulgari prima del 14 ottobre 1941, che saranno notificati
insieme coi documenti giustificativi alla Banca nazionale di Bulgaria prima
delli 1 novembre 1941, comporteranno, come finora, il pagamento di un
premio di eompensazione. Il termine per il regolamento della compensazione
potrà essere prolungato, su domanda motivate, fino al 14 aprile 1942.

262. 7.11.41.

Postcheckverkeiir Chèques postaux
Belli-itte. Adhésions.

Aarau: Fuchs, B., Geschäftsführer, VI 5262. Adeibodeu: Oberländisches Verbands-
Skirennen 1942, III 14180. Aigle: Jaccard, Henri, cultures fruitières, IIb 2005. Alpnach-
llorf: Burri, Emil VII. 6319. AlUÜHlen (St.Gallen): «Konkordia Kranken- und Unfaiikasse

des schweizerischen katholischen Volksvereins, Sektion, 1X8569. Amrisivlli
Jakob, Karl, Mechanische Glaserei, VIIIc 2654. Andermatt: Bauunternehmung Mnrcr
AG., VII 7319. Appenzell: Kantonale Wehrstcnervei-waltung Appenzell I.-Rh., IX S567.
Anis«: Haus Hildegard, Sächsische Kinderheilstätte, X4153. Schweizerischer
Verband' evangelischer Arbeiter und Angestellter, Sektion Arosa, X 3636. linden:
Aargauischer Brennholzhändler-Verband, VI 6043. Basel: Bachuiann-Rudin, Marcel,
V 12581. Elisabethcnvercin St. Marien, V 11913. Gisi, Walter, Radiotechniker,
V 12136. Grossenbacher-Ledermann, Walter, V 11279. Kerkcr-Brodheck, Willy,
Dachdeckergeschäft und Kaminbau, V 10704. Moller, Emil, Commis, V 6338.
S.imaritcr-Vcrein Bascl-Gnndeldingen, V 13062. Sammelaktion für Schweizerischo
Arbeitsgemeinschaft für kriegsgeschädigte Kinder, V 2149. Schulthess, Heinrich,
Kaufmann, V 11239. Studentenverband Falkensteinerbnnd, V 12691. Vögeli-
Binhard, K., Autotransporte, V 11311. Wagner, Helene, Fräulein, Hausverwaltung
Roscntal, V 1G779. Bcluwll am See: Löscher-Hunziker, Max, Bäckerei, Konditorei,
VI 3209. Bellluzonn: Annunci Svizzeri SA., XI 455. Bernardoni, Alfredo, XI 3136.
Bern: Bächtold, Jakob, diplomierter Ingenieur, III 1-1193. Drück-Wyss, Max,
Gewerbelehrer, III 14194. Gavin-Jaggi, Emma, Frau, Witwe, III 14187. Hauser,
Karl, Architekt, Bangeschaft, Bümpliz, III 14182. Hotz. Rohert, Photos,
Vergrösserungen, III 14208. Israelitische Flüchtlingsfürsorge Bern, III 14184. Kohlcr,
Rud., Kaufmann, Iii 14190. Michel-Baur, W., Bureauchef. III 14175. Rassen-
kanincheu-Züchterklub, III 14179. Schärz, Herrn., Nydegg-Drogerie, III 14188.

Schmid, Ernst, III 14195. Schmid-Bill, K., Sanitär- und Heizungstcchniker,
Iii 1-1181. Vereinigung der ßekleidungsarbelterinuen, Sektion des \'BLA. Bern,
III 14185. Wandervorführungs-Zentrale des Schweizer Schul- und Volkskinos,
Iii 14164. Beromünster: Schenk, M.A., Eisenwaren und Armaturen, VII 2374. Ittels
Augsbnrger, James, expert-comptable, IVa 4048. La Lyre, Chur d'hommes, IVa 4045.

Monnier- Guerne, horloger, IVa 4042. Moritz, Maison, fourrures, IVa 4049.
Pauli, Fritz, Möbelwerkstätte, IVa 4051. Bowil: Berger, Fr., Käser, Rünkhofen,
Iii 14189. BOrglcn (Thurgau): Dolder, E., Landesprodnkte, Kohlenhandiung, VIIIc 2058.
Cliâteau-d'Oex: Chabloz, Numa, représentant général, maison Polor >, tapis de caout-
ebouc, IIb 1807. Chur: Willi, F., Ingenieur, Bauunternehmung, X3674. Develier:
Percepteur des impôts paroissiaux, TVa 4046. Les Diablerei-: Société de la Cahane
des Diablerets, II 9372. Dulliken: Schuh AG., Vb 1945. Estai ayer-Ie-Lae: Doerflinger,
Charies, représentant, II 9378. Frauenfeld: Reisegeseilschaft Roter Pfeil », VIIIc 2f'ô7.
Fribonrg: Gehring, W., Ha 2227. Grandjean frères, menuiserie, lia 2226. Soriété
fribourgeoise de mycologie et d'herborisation, IIa 2228. Vereinigung Schweizerischer
Fcldtelegraphenoffizicrc, IIa 2225. (ienève: British Legion Remembrant» Day Appeal,
1 2276. Buchs, Marcel, laitier, 1 8155. Comité eantonal genevois d'action en
faveur dc la retraite-vieillesse, I 37. Fuchs, Julius, I SI57. Gnbus, Pierre, étudiant,
18158. Humbert, Léon, 13091. Orchestre Mandolinata de Genève, 13634.
Société de secours mutuels des sapeurs-pompiers de St-Gervais. 2« Cie, I 2965.
Société immobilière Charmilles Parc A., 14504. Sommer, Heidi. étndlante, 18159.i Tavaro Représentation SA., I 6423. Le Trait d'Union SA., I 4695. Wagncur,
William, 1 6947. Geilnau: Schwegler, AL, Schmiede, Schlosserei, VII 382fi. Zihi-
fnann-Fischer, J., Kolonialwaren, VII 857. Giubiaseo: 'Società svizzera sott'nffidali,
Sezione. XI 3129. Gorilola: Lanini, Angelo, agricoltore. XI 3133. Gresswnngen: r
uhlmann, Jos., Spenglerei, Installationen, VII 7820. Gruli (Appenzell): Hornberger, Anny,
Importe, Exporte, IX 8570. (ìrfineek: Schweizerischer Traktoren-Verband, Sektion
Thurgau, Abteilung Ersatztreibstoffc, VIlic 2582. immun: Bosshardt-Egli, Werner,
privat, VIII 23256. Horocn; Amsler, Thcophil, Mosterei rmd Brennerei, VIII 29890.
Laudquarl-Dorf: Caviezel-Lulhi, C, Sekundarlehrer, X 4169. Laueren: Wehrma ns-
ausglcichskasse des Kantons Bern, Zweigstelle Lauenen, III 14183. Lausanue: Abbaye
du Livre, André Held, II 9376. Cercle mathématique, II 9379. Formes et Couleurs,
André Held, II 9377. Gehri, J.P. asp. of. instr. d'art., II 9383. Gulflon, Rohert,
II 9367. Mégevand, Bernard, ébéniste, II 9373. Office pharmaceutique, E.
Fontana, II 9382. Société suisse dc pédagogie musicale, gronpe vandois. il 5471.
Wyss, Franz, mécanicien, II 73. Leyxio: Clinique Alexandre, Mm* A.Morel. IIb 2007.

Service d'cnlr'aide aux hospitalisés, IIb 2006. brani»-. Annunci Svizzeri SA.,
XI 455. Le Loele: Parli progressiste national, seetion dn Lode, IVb 1273. Losone:
Pinoia, Rocco, orticoltore, XI 312S. Lugano: Associazione padroni macellai e salumieri
del canton Ticino. Xla 3269. Behringcr, F.X., agent commercial, Xla 3206. Cattaneo,
Egidio, Xla 3272. Isella, Firmino, Xia 3270. Miez. G.. Prof, di ginnastica

e sport, Hauptleiter der Schweizerischen Tum- und Sportausblidungsschuie,
XIa 3271. SA. Radio-Reclame SARR., abbonamento riparazioni e valvole. XIa 3273.

Spinelli, Franco, impianti elettrici, Massagno, Xia 3207. Lnzern: Blättler, Roman,
Wirt, VII 6289. Gesellschaft .Fidelità»», VII 8597. Krummenacher, Otto,
VII 8303. Licgeuschaftsverwaltung Bircggstrasse 29, A. Frey, Architekt, VII (i'.)98.

Produits Vldam, Alphonse von Vivis, VII 8089. Sntlcr- Rüsch, W., Prediger,
V1I5Ó87. Lyss: Marbach, Rudolt, Mechauikcr und Vclohändlung. IVa -10Ö2. Malvnçilln:
Amministrazione fallimento consorzio fregiairora, XI 3120. Mendrisio: Associazione
monitori samaritani, Ticino, Mesolcina, Calanca, Xla 3265. Soldini. Mario, avvocato,
XIa 32GS. Montreux: Montreux British Charitable Fund, IIb 2008. Montier: Béguelin,
Edmond, assurances, IVa 40."j0. Mutten: GemeindevorUand, X 3976. Nänikon: Fischer,
Jakob, Baugeschäft, VITI 29874. .Venclultei: Action neuchâteloise hors partis, IV 3107.

Calame, Adrien, professeur, IV 3111. Constituante de l'église neuchâteloise,
IV 31 10. de Lccuwc, J., représentations horticoles, Vertretungen för den Gartenbau,
IV 3113. Pharisa, GE., comptable caissier, IV 3109. Richter, Edmond, accessoires

de cycles en gros, IV 3105. .N'cuenegg: Viehzucht-Genossenschaft, III 14167.
Nenhansen am Rheinfall: Baumberger, Ernst, Mechaniker, VHIa 1069. Nldan: Simonini,
Lorenzo, Autosatticr, IVa 4044. Kipon: Gabus-PIojoux A Cie SA., 1 2987. Peseux:
Besancet, Blanche, M"«, IV 3112. Pally: Ducry, Léon, marchand-tailleur, II 9371.
Reiden: Felber, Ernst, Postbeamter, VII 6727. Rhelafetdeu: Steiger. F., Eiehstätte,
meehanisehe Werkstätte, V 11988.- Riehen: Schmidt, Elisa, Frau, Prof., V 11356.
Botbrist: Ingold, Otto, Vertreter, Vb 1099. Si-Ant»n! (Pribotrrg): Ornithologischer
Verein, IIa 2231. St-Blalse: Kronenberg, Richard, représentant, IV 3108. SLGallcn:
APPATEX Textil-Apparate AG., IX 8580. Coscia, Elvio, 1X8574. Huher,
E.. Metzgerei und Wursterei. Krontal, 1X8579. Jäger, Franz, Nachfolger E. Jäger,
KostOmvcrsandhaus, IX 8573. Ostschwcizcrische Bürgschafts- und Trcuhand-
genossenschaft für Handwerk und Detailhandel, 1X8578. St Margr-fhen (Sl. GaUen):
Fischer, H., Pfarrer, 1X8572. Patthey, R., 1X8582. S«r«ans: Kon suingenof
senschaft des Vcrkchrspersonals, X 3995. Ornithologischer Verein, X 2493. Schaff«
bansen: B'.chtold, Hans, Postbeamter, Villa 1958. Bommel i-Hodel, Karl, Villa 943,

Schweizerischer Verband der Fachlehrer für Metall- und Baugewerbe, Villa 2403.
Seköaenberg an der Tbur: Reif-Luscher, Walter, Metzgerei und Gasthaus zur Palme,

'VIlic 2656. Sehüpfhelin: Müller, Anton, Landesprodukte, VII 8673. Sonogn«:
Consorzio allevamento hestiame bovino alta Verzasea, XI 2330. Stäfa: Nauer, Ernst,
Maleratelier, Vili 29876. Sntcr, Robert, Kaufmann, Vili 29872. Steffishurg: Buhrer,
Arnold, Hoch- tmd Tiefbau, Glockenthal, III 14170. Thielle: Groupe des sélectionneurs

du districi de Neuchätel, Mon Unirai), IV 608. Urdorf: Spörri, Paul, Holzhild-
hauerei, Vili 29919. Vevey: Knutti, Charies, boucherie-charcuterie, IIb 1828. WepghM
Siegwart, Jos., Kaminfegcrmeisler, VII 4742. Weltingcn: Berz, A., VI 3350. Kleiderlaus

Rykart, VI 4601. Winterthur: Brandenberger, Adolf, Hauswart, VHIb. 3185.
Gfeller, Gerald, Prediger, VIHb 3184. Schmassmann, Karl, Architekt, VHIb 3188.
Schweizer, Bernhard, VIHb 3183. Siegenthaler A Jäggli, «Homo »-Holzkolilen-

vergaser, Villi 3182. Wlnznaa: von Feiten, Josef, Transporte, Vb 1799. Wohlen
(Aargau): Offiziersgeseflschafl Freiamt VI 6044. Zolingen: Schmidli, GottL,
Gipsergesehäft, Vb 1390. Zollikon: Bruppacher, J. Rudolf (Verwaltung Obristenhof),
VIII 29892. Delüle, Eduard, Kaufmann, VIII 29885. - Zilien: Ammann, Frieda,
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Couture, Vili 29898. Asfajeet G.m.b.H., Vili 29916. Barmettler, Josef, jun.,
Ullraba .-Briefmarkenschutzhüllen, Vili 29888.' Bergmann, Cari, Sanitäre Anlagen

und Zentralheizungen, Vili 24308. Beringer* Pampaluchl, Photo- und Kartenverlag,
Aufnahmen fttr Illustrationen, Reklame und Industrie, VIII. 29880. Birrer, Walter,
Werkstätte für elektrische Reparaturen, Vllt 27684. Bmgger, Anton, Metzgerei
und Wursterei, VIII 8513. Braggcr-Biker, Anton (privat), VIII 9720. COMI TAL
SA.. VIII 15459. Conzett & Huber, Abteilung Kalendergesehäft, VIII 4525.
Degenhardt, H., Feine Massehneiderei, VIII 29894. Ghlsalberti-Hnber, Wilhelm,
Nährmittel en gros, VIII 29884. Heit, Herbert, « Strumpf-Pflege VIII 29889.
Hirsebof AG., VIII 29893. ten Heute de Lange, Fulco C., stnd, areh., VIII 29920.

Hurter <t von Hoffmann, Export und Import, Vili 29S75. Kapp, Willy, Metzgerei,

VIII 29807. L'Art Ancien SA., antiquariat. Vili 29905. Lindauer, Angust,

«Alwag» Wappen und Geschenkartikel, VIII 29895. Moritz, Gustav, VIII 29887.
Nauer, Ernst, Maleratelier, VIII 29876. Orehestergruppe der Sektion Uto SAC,

VIII 18772. ORSA G.m.b.H., VIR 9908. Peyer-Nägeli, Alice, VIII 29886.
Pflugfelden Werner, Chemische und industrielle Produkte, VIII 29909. Pilet, Jaeques,
stad. ing. ' (ETH.), VIII 29899. Renova AG. Basel, moderne Schuhbesohlung.
FiUale Zurich, VIII 28860. Schibier, Roland E., FeUe en gros, VIII 29913. Schmitz,
Alexander, Prokurist, VIII 29908. Sehuhhaus Capitol, Arola-Sehuh AG., Filiale
Zürich, VIII. 5930. Singer, Hugo R., Kaufmann, VIII 29883. Sportklub « Firn »,

VIII 29856. Ulmer, S., Frau, Buchhalterin, VIII 29910. Wartze, Robert,
Ingenieur, VIII 29891. Wetzel, Hermann, Bauunternehmung, VIII 29878. Eschen
(Liechtenstein): Goop, Alfons, Dr 1X8581. Zagreh: St. Theresien-Klnderheim,
III 14157. -

TRANSPORT-VERSICHERUNG
für Import und Export

EIDGENÖSSISCHE
Versi cherungs-Aktien- Gesellschaft

(LA FÉDÉRALE)

Gr*rü»uiet IMI

Haaptsitz:

ZÜKICH
Talaoker 21/8 Tel. 73433

Transport-, Valoren-, Autors»ro-, Reäse*epaok.,

Kredit-, Ksutions-,

Fetter-, Fjnbroeh-Dtelwtahl-, GlMV, Wasser-,

Eleinenlarschaden-, ffl Iinll l«b»s llliaj.1

Versicherungen

üsmes raeiuiiurgmoes fle um
L'as$emt.iée générale ordinaire des aetionnaires
est convoquée pour le samedi 8 novembre 1941, à 15 h. 30, dans la grande
salle de l'Hôtel de France, à Vallorbe.

ORDRE OU JOUR:
1. Rapport du Conseil d'administration sur l'exercice 1940/41.
2. Rapport des contrôleurs.
3. Discation et votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statutaires.
5. Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des

contrôleurs, seront à la disposition des actionnaires dès le 80 octobre 1941;

ut siège social.
Les cartes d'admission à rassemblée générale seront délivrées jusqu'au

vendredi 7 novembre 1941, à 16 heures, eontre présentation des aetions:
à Vallorbe: au siège social;
a Lausanne: à la Baïque Cantonale Vaudoise;
à Vevey: chez MM. de Palézieux & Co.

P 2593

L'assemblée générale ordinaire sera immédiatement suivie d'une

assemblée générale extraordinaire
svec l'ordre du Jour suivant:

Révision des statuta.

Les nouvelles dispositions des statnts sont à la disposition des aetiounaires,

au siège de la société.

Vallorbe, le 25 octobre 1941.
Le Conseil d'administration.

IMPOOTE UND EXPOSYK VIA SCHAFFHAUSEN
IN DEN VERKEHREN VON UNO NACH

DEUTSCHLAND UNO SKANDINAVIEN
VERZOLLUNGEN, 6RENZAB FERTIGUNG EN

LAGERUNGEN

A.G. DANZAS & CO. SCHAFFHAUSEN

SA. Offieina Gas, Mendrisio
Avviso M contocaiione

I signori azionisti sono convocati in

assemblea ordinaria annuale
per il giorno 23 novembre 1941, alle ore 10, nella sala municipale di
Mendrisio, per deliberare sulle seguenti trattande:

1. Approvazione dei conti dell'esercizio 1940/41 e ripartizione degli utili.
2. Nomina di due membri del Consiglio d'amministrazione scaduti.
3. Nomina dei revisori e snpplente.
4. Eventuali.
Copie del bilancio, conto perdite e profitti, - rapporto del Consiglio e

dei revisori, sono ostensibili presso la sede della società.
Per intervenire all' assembles occorre presentare le azioni oppure la

ricevuta di deposito delle stesse presso nn istituto di credito. P 2675

Mendrisio, 2 novembre 194L Il Consiglio di amministrazione.

.die Schweizer

iddier Saldier
Maschine'

VfosT

Zurich Shtetr.l -Te!.723TZ
J

Zn kanten gestickt

für Papiere p***i
50/70 und 70/100 cm

Offerten mit detail!
Maßangaben an Posttneh 414,
Fraumünster-Züri ch.

Représentant
dépositaire

Maison de Génère disposant

locaux entrepôt, arec
bureaux, s'intéresserait i
représentation produits industriels.

P 2678
Entrée en relation sont

Case Mt-Blanc 198, Genève.

Inserate baben im
Sehweiz. Handelsamtsblatt

besten Krfolg.

E
PATENTE

feile, Muster, Harten eie. in allen Läufern

aegeli & Co., Bern
Patentante, Buodeiaasse 16 9-1

Gesucht

Blech-Rohr
zirka 250 m, 8-4 mm Wandstärke, 3560 cm Lichtseite,

mit Flanschen. P 2671

Offerten mit Angabe dn aussersten Preises nnd Linge
der einzelne* Stocke aa PosttOcn 1*24*, Andorf.
Inserate haben hn Schweizerischen Handelsamtsblatt Erfolg

Landolts

Waren-Umsatz-Stecer-

Konirollbuch
fflr die Abrechnung mit der Eidgenössischen Krieg
steuerverwaltung P 64-17

ln Buchform, mit Master aad Erklärung
Nr. 134433/12 BL 297(210 mm Fr. 3J0
Nr. 134433/24 BI. 297/210 mm Fr. 5.80

lose Boge» mn* Blatter 10 100
Nr. 134432. A 4. 2setttg Fr. 1.40 850
Nr. 134433, A 4, 4«eWg Fr. 250 17.
Nr. 2915 a. 38/29 cm, quer Fr. 2.- 13.15

als IfOablMtterbaeh mit Muster nad Erkliraag
Acto 134432 mit 50 BL 297/210 mm Fr. 12,
SXa Nr. 20 a mit 100 BL 2915 a. Querformat Fr. 38.15
AMegemappe dazu Fr. 5.50

¦nndnTnnn»nnnn» aaf Wsntaek
la etn MOsterbönen Nr. 2915«. 134432 und 134433 mit
Beispiel und Erklänmg InkL Porto Fr. 1.-.

IäNDOLT
ARBENZ&S

Papeterie A6.
ZORICH

t<ö:
BÄHNHOFSTR. 65-

Ulto lirai
(Art. 580 ff. ZOR nnd § 324 ff. EG.)

Ueber den Yermögeasn&chUss des am 13. Okiober 1941
Terstorbenen

Ziegler-Steiner Adolf,
reb. 1878, Franken seL, ron HorriwiL Fabrikant lu
Solothnrn, wird, gestatzt auf die Bewilligung des
Amtsgeriehtspräsidenten von Solothurn-Lebern vom 5.
Norember 1941 das öffentliche Inventar durchgeführt.

Die Glänbiger und Schuldner des Erblassers, mit
Einschluss der Burgscbafts- und Währschaftsgläubiger, werden
hlprmit aufgefordert, ihre Forderungen und ScbuMeu (Wert
13. Oktober 1941) unter Vorlegung der bezüglichen
Ausweise bis und mit dem 9. DezemVer 1941 bei der
nnterieichneten Amtsstelie anzumelden.

Nichtanmeldung ron Ansprüchen gegenüber dem
Erblasser hat far die Giinbirer den Verlast de* Anspruches
gegen die Erbeu zur Folge (Art. 690 und 691 ZGB.).

Ss-UHwra. den 5. Norember 194 L

P 2670
Der Amtschreiber von Solothum t

W. Mer, Notar.



CONFEDERAZIONE SVIZZERA

Prestito federale 3 A°/o 1941 dell'
ammontare

In obbligazioni rimborsabili fra 15 anni

di fr. 250000000

Buoni dì cassa federali 2l\ 1941 ,le,L. di fr. 100000000
rimborsabili fra 5 anni

PROSPETTO
Il Consiglio federale svizzero, in virtù dei pieni poteri che gli sono

stati conferiti dall'Assemblea federale il 30 agosto 1939, ha deciso nella sua
seduta del 24 ottobre 1941 di emettere

1. un prestito federale 3%% dell'ammontare nominale di fr. 250 000 000,
2. un prestito In buoni di cassa 2%% per un ammontare nominale di

fr. 100 000 000.
Questi prestiti sono destinati da un lato tanto a convertire ed a

rimborsare il prestito delle Strade ferrate federali 4% 1933 di fr. 150 000 000,
denunciato al rimborso per il 1° febbraio 1942, quanto a consolidare il debito
fluttuante, e d'altro lato ad assicurare nuove disponibilità per i bisogni
correnti della tesoreria della Confederazione.

II Consiglio federale si riserva la facoltà dl aumentare l'importo nominale
del due prestiti qualora le sottoscrizioni dovessero sorpassare le somme previste.

L'emissione dèi prestiti ha luogo sotto forma di titoli (obbligazioni e
buoni di cassa) e crediti iscritti. All'atto della sottoscrizione il sottoscrittore

dovrà indicare se desidera esser titolare d'un credito iscritto ; senz'indi-
cazione precisa da parte sua, egli riceverà dei titoli.

Modalità dei prestiti
A. Titoli

Buoni dl cassa federali 2%% 1941
1. I buoni di cassa sono emessi in

tagli da fr.1000., fr.5000. e
fr. 50 000.-. -

Essi fruttano un interesse annuo
del 2y2% e sono provvisti di cedole
semestrali al 1° giugno ed al 1°
dicembre. La prima cedola scade il
1° giugno 1942.
Tutti i buoni di cassa sono al
portatore.

2. Il rimborso dei buoni di cassa avrà
luogo alla pari senza denuncia
anticipata il 1° dicembre 1946.

3. I buoni di cassa non saranno quotati
in borsa.

Prestito federale 3%% 1941

1. Le obbligazioni sono emesse in
tagli da fr.500.-, fr.1000.- e
fr.5000.-.
Esse fruttano un interesse annuo
del 3%% e sono provviste di
cedole semestrali al 1° giugno ed al
1° dicem b e. La prima cedola
scade il 1° giugno 1942.
Tutte le obbligazioni sono al
portatore.

2. Il rimborso delle obbligazioni avrà
luogo alla pari, senza denuncia
anticipata, al più tardi il 1°
dicembre 1956.
Il Consiglio federale si riserva
tuttavia il diritto di rimborsare, con
preavviso di. 3 mesi, in parte o
totalmente l'importo del prestito
perii 1° dicembre 1951 ed in seguito
ad ogni successiva scadenza delle
cedole. In caso di rimborso
parziale, le obbligazioni da rimborsare
saranno designate per mezzo di
estrazione a sorte.

8. Le obbligazioni saranno quotate
per tutta la durata del prestito,
presso le borse di Basilea, Berna,
Ginevra, Losannaj Neuchâtel, San
Gallo e Zurigo.

4. Le cedole scadute ed i titoli rimborsabili, (obbligazioni e buoni di cassa)
saranno pagati, senza spese per il portatore previa deduzione per ciò
che concerne le prime della tassa federale di bollo sulle cedole e deU'imposta

6er
la difesa nazionale riscossa alla fonte agli sportelli della Banca

azionale Svizzera e degli istituti facenti parte del Cartello di Banche
Svizzere o dell'Unione delle Banche Cantonali Svizzere.

5. Le pubblicazioni relative al servizio dei prestiti verranno fatte nel Foglio
federale, nel Foglio ufficiale svizzero ai commercio ed in un giornale
quotidiano di Basilea, Berna, Ginevra, Losanna, Neuchâtel, San Gallo e
^urig0' B. Crediti Iscritti

In conformità delle disposizioni contenute nella legge federale sul
Libro del debito della Confederazione del 21 settembre 1939, i crediti iscritti
sono pure regolati dalle condizioni previste per l'emissione delle obbligazioni
e dei buoni di cassa; è tuttavia necessario tener conto delle seguenti varianti:
1. I crediti iscritti verranno registrati nel Libro del debito della Confederazione

per importi di fr. 1000. e multipli.
2.1 crediti iscritti derivanti dall'emissione del prestito federale 3%%

saranno rimborsati al loro valore nominale il 1° dicembre 1956 senza
denuncia anticipata.

Nel caso che il Consiglio federale volesse valersi del diritto di denuncia
anticipata, conformemente al paragrafo A, cifra 2, 2° capoverso; del
presente prospetto, i crediti iscritti del prestito 3%% saranno rimborsati
alla data stabilita al momento della denuncia anticipata. In caso di
rimborso parziale, l'aliquota d'ammortamento che sarà attribuita ai crediti
iscritti verrà suddivisa fra quest' ultimi in ragione dell'ammontare di
ciascun credito.

3. Il pagamento degli interessi e il rimborso degli importi in capitale avverrà
senza spese, previa deduzione per ciò che concerne i primi della tassa

di bollo federale sulle cedole e dell'imposta per la difesa nazionale riscossa
alla fonte, e potrà effettuarsi sia per mezzo di bonifico sul conto girate
della Banca Nazionale Svizzera, su conti presso altre banche, su conti
correnti postali, sia mediante assegno sulla Banca Nazionale Svizzera.

4. I crediti iscritti non saranno quotati in borsa; essi saranno trasmissibili
ma non potranno essere convertiti in obbligazioni od in buoni di cassa.

BERNA, 4 novembre 1941.

II Dipartimento federale delle finanze e delle dojane:
Wetter

Modalità d'emissione
Sull'ammontare totale di fr. 350 000 000. di questi due prestiti, il

Dipartimento federale delle finanze e delle dogane si è riservato, per conto
dell'amministrazione federale, la somma di fr. 22 000 000.

I gruppi di banche sottoscritti hanno assunto l'ammontare rimanente
di fr. 328 000 000. e l'offrono in pubblica sottoscrizione

dal 5 al 13 novembre 1941, a mezzogiorno,
alle condizioni qui sotto elencate, anche per un importo (da determinarsi
dal Consiglio federale, e che è loro riservato in opzione) eccedente eventual-
mente questa somma. A Conwerslone
1. Le obbligazioni 4%, 1933, delie Strade ferrate federali, come pure i crediti

iscritti di questo stesso prestito, saranno ammessi alla conversione in
obbligazioni e crediti iscritti del nuovo prestito 3 ma non saranno
Invece ammessi alla conversione In buoni di cassa 2%%.

La conversione è offerta al corso di 100%
più 0,60% per tassa federale di bollo sulle obbligazioni.

2. Coloro che volessero approfittare di questa offerta di conversione dovranno
inoltrare la loro domanda, unitamente ai titoli da convertire, ad uno dei
domicili di conversione. Detti titoli devono essere muniti della cedola
al 1° febbraio 1942 e seguenti.

3. 1 domicili di conversione pagheranno in contanti un saldo di conversione
calcolato come segue:
fr. 13.32 interessi al 4% dal 1° agosto al 1° dicembre 1941
fr. 1.25 differenza d'interessi del 0,75% dal 1° dicembre 1941 al

1° febbraio 1942
fr. 14.57 meno

fr. 1.32 4% tassa federale di bollo sulle cedole e 5% imposta
per la difesa nazionale riscossa alla fonte su fr. 14.57.

fr. 7.32 fr. 6. 0,60% tassa federale di bollo sulle obbligazioni
fr. 7.25 netti per fr. 1000. di capitale convertito.

4. Coloro che desiderassero la conversione dei loro titoli in obbligazioni del
nuovo prestito riceveranno, se ne faranno richiesta, dal loro domicilio
di sottoscrizione, una quietanza-buono di consegna intestata al loro
nome. Contro tale quietanza-buono di consegna verranno rilasciati, a
contare dal 10 febbraio 1942, i titoli definitivi.

5. Coloro che, per contro, desiderassero ottenere crediti Iscrìtti dovranno
inoltrare al domicilio di sottoscrizione, unitamente ai titoli da convertire,
una domanda d'iscrizione destinata all'Amministrazione del Libro del
debito della Confederazione (Banca Nazionale Svizzera, Berna). Quest'ultima

confermerà l'iscrizione del loro credito nel Libro del debito non
appena la registrazione sarà divenuta effettiva.

B. Sottoscrizione In contanti
L'importo del prestito 3 %% non assorbito dalla conversione e i buoni

di cassa 2l/2% sono offerti simultaneamente in pubblica sottoscrizione
alle seguenti condizioni:
1. Il corso di sottoscrizione è fissato a:

100% più 0,60% per tassa federale di bollo sulle obbligazioni
per il prestito federale 3%%; e a

100% più 0,30% per tassa federale di bollo sulle obbligazioni

Eer
i buoni di cassa federali 2y2%.

.a ripartizione avrà luogo il più presto possibile, non appena chiusa la
sottoscrizione; i sottoscrittori ne saranno avvertiti per lettera. Se le
sottoscrizioni in contanti dovessero sorpassare le somme fissate dal
Consiglio federale, esse saranno ridotte.

3. La liberazione dei titoli e crediti iscritti attribuiti dovrà effettuarsi dal
20 novembre al 20 dicembre 1941, con conteggio d'interessi al 1° dicembre
1941.

4. All'atto della liberazione i sottoscrittori riceveranno, se ne faranno
richiesta, un buono di consegna dal domicilio di sottoscrizione, buono che
sarà cambiato contro i titoli definitivi a contare dal 10 febbraio 1942.

I sottoscrittori di crediti Iscrìtti riceveranno la conferma della
registrazione del loro credito da parte dell'Amministrazione de) Libro del
debito della Confederazione (Banca Nazionale Svizzera, Berna) tostochè
avranno liberato l'importo loro attribuito e non appena l'Amministrazione

del Libro del debito abbia effettuato la registrazione richiesta.
L'Invio della domanda dl registrazione dovrà effettuarsi per mezzo del
domicilio dl sottoscrizione.

4 novembre 1941.

CARTELLO Dl BANCHE SVIZZERE!
Banque Cantonale de Berne Credito Svizzero Società dl Banca Svizzera
Unione di Banehe Svizzere Banque Fédérale S.A. Banque Commerciale de Baie

Società Anonima Leu & Cia. Banca Popolare Svìzzera

Banca Cantonnle d'Argovia
Banca Cantonale d'AppcnzcIIo E.
Banca Canlonnlc d'Appenzello 1.

Banca dello Strilo del Cantone Ticino
Banea Cantonale dl Basilea-Campagna
Bancn Cantonale dl Basilea

UNIONE DELLE BANCHI CANTONALI SVIZZERE i
Banqne de I'Etat de Fribourg Banca Cantonale di Nidwald
Banca Cantonale dl Glarona Banca Cantonale d'Obwald
Banea Cantonale del Grigioni Banea Cantonale dl San Gallo
Banea Cantonale dl Svltto Banea Cantonale dl Sciaffusa
Banea Cantonale Lucernese Banea Cantonale dì Soletta
Banque Cantonale Neuchfltololse Banca Cantonale di Turgovia

Banea Cantonale d'Uri
Banque Cantonale Vaudoise
Banque Cantonale du Vaiala
Banca Cantonale dl Zurigo
Banca Cantonale di Zugo

Le domande di conversione e le sottoscrizioni in contanti sono ricevute senza spese da tutte le sedi, succursali, agenzie ed uffici ausiliari
degli istituti qui sopra menzionatila tutte le sedi, succursali ed agenzie della Banca Nazionale Svizzera, come pure da tutte le altre banche, ditte bancaria

e casse di risparmio deiia Svizzera. ;
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